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Aufrufe — Sommations

Es werden vermisst:
1. Schuldbrief von Fr. 30t) (uräjirünglieb Fr. 1300), vom 18. November 1870,

zugunsten der Zürcher Kantoualbauk, lautend auf Jakob Eggli, Hs. Jakobs sei.
Sohn, Kegels, im Laufen, Uhwiesen, letztgenannter Gläubiger Emst Schenk,
« Zum Hirschen », in Uhwiesen, letztgenannter Schuldner Jakob Mändli-Peter,
in Ubwiesen, Grundjjrotopoll Uhwiesen Band 10, Seite 50;

2. Kaufschuldbrief von Fr. 0000, vom 7. November 1888, zugunsten der
Politischen Gemeinde Uhwiesen, lautend auf Erust Alfred Schenk « Zum
Hirschen », in Uhwiesen, Grundjirotokoll Uhwiesen Band 12, Seite 207;

3 Schuldbrief vou Fr. 1200, vom 17. März 1905, zugunsten des Otto Spiess,
geb. 1903, Joh. Rudolfs, Schlossers, sei. Söhnchen, von Uhwiesen, lautend auf
Ernst Alfred Schenk « Zum Hirschen », in Uhwiesen, Grundprotokoll Ubwiesen
Band 14, Seite 189;

4. Schuldbrief von Fr. 3000, vom 4. Juli 1924, zugunsten des Inhabers,
lautend auf Ginesio Casagrande, geb. 1876, Schuhmacher, von Gaiarine, Provinz
Treviso, Italien, in Marthalen (verstorben am 31. Oktober 1946), letztgenannter
Glänbiger Zürcher Kantonalbank, Filiale Andelfingen, Grundprotokoll Marthalen

Band 57, Seite 307;
5. Schuldbrief von Fr. 1000, vom 4. Juli 1924, zugunsten des Inhabers,

lantpnd auf Ginesio Casagrande, geb. 1876, Schuhmacher, von Gaiarine, Provinz
Treviso, Italien, in Marthalen (verstorben am 31. Oktober 1946), letztgenannter
Gläubiger Zürcher Kantonalbank, Filiale Andelfingen, Grundprotokoll Marthalen

Band 57, Seite 306;
6. Schuldbrief von Fr. 22 000, vom 8 Mai 1918, zugunsten der Zürcher

Kantonalhank in Zürich, lautend auf Heinrich Schuppli, alt Direktor, in Feuer-
thalen (verstorben am 16. Juli 1935), Grundprotokoll Feuerthalen Band 8,
Reite 59;

7. Schuldbrief von Fr. 2500, vom 29. August 1912, zugunsten der Elisabeths
Sehnde!, geb. Hirt, Ehefrau des Johann Konrad Schudel, Einzüger, Seestr. 288
in Wollishofen, Zürich, lautend auf Emil Hirt-Maurer, geb. 1871, Fabrikarbeiter,
von Sihlingen, in Langwiesen (verstorben am 3. März 1929), Grundprotokoll
Langwiesen Band 5, Seite 146.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert, die Titel
innert Jahresfrist, vom Erscheinen der erstmaligen Publikation an gerechnet,
der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, andernfalls die Titel kraftlos
erklärt werden. Eine Schuldpflicht gegenüber einem Titelinhaber sml nicht mehr
bestehen. (W201)

Andelfingen, den 11. August 1948.

Bezirksgerichtskanzlei Andelfingen.

Der 3 %-Inhaber-Kassascheln Nr. 5283 der Amtsersparniskasse
Fraubrunnen von nominell Fr. 1000, mit Jahreszinscoupons per 20. Februar
1948 ff., rückzahlbar per 20'. Februar 1950, wird vermisst.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, den Kassaschein innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an, beim Richteramt
Fraubrunnen vorzuweisen, ansonst die Kraftlöserklärung erfolgt.

Fraubrunnen, den 13. April 1949. (W 235')
Der Gerichtspräsident: Leuenberger.

Das Obergericht des Eidgenössischen Standes Zürich, II. Kammer, hat mit
Be8ch!us8 vom 17. Juli 1948 den Aufruf des nachstehend beschriebenen Schuldbriefes

bewilligt: Inhaberschuldbrief von Fr. 4000, datiert den 28. Januar 1931,
lastend auf Wohn- und Wirtshaus Assekuranz-Nr. 1205 nebst zirka 2 Aren 94 m'
Gebäudegrundfläche, Hofraum, Gartenwirtschaft und Garten « Zum Bauhof » in
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Rüti (Zürich, [Grundprotokoll Rüti 13, Seite 382/384]); ursprünglicher Schuldner
und Pfandeigentümer Gottfried Bachmann, geb. 1884, von Freienstein, Wirt,
wohnhaft gewesen im « Baubof» in Rüti (Zürich); heutiger Pfandeigen tu mer
und Schuldner: Robert Wüthrich-Bachmann, geb. 1903, von Eggiwil (Bern),
Metzgermeister und Gastwirt, « Zum Hirseben » in Rüti (Zürich).

Jedermann, der über den Verbleib dieses Schuldbriefes Auskunft zu geben
vermag, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte binnen Jahresfrist,
von der ersten Publikation dieses Aufrufes im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, entsprechende Anzeige zu erstatten. Geht keine Meldung ein, wird
der Schuldbrief seinerzeit kraftlos erklärt werden. (W211)

H i n w i 1, den 12. August 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes Hinwil,
der ausserordentliche Gerichtssuhstitut: Dr. J. Roth.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des Eidgenössischen
Standes Zürich vom 23. November 1948 wird hiemit der Inhaber des

vermissten Schuldbriefes von Fr. 5000, datiert den 3. Oktober 1925,
haftend auf der Liegenschaft, Kt.-Nr. 2007, Säumerstrasse 14, Rüschlikon, ur-
sprünglicher-Schuldner und Pfandeigentümer, Prof. Max Bucherer, Kunstmaler,

Rüschlikon, letztbekannte Gläubigerin: Frau Martha Hug-Schläpfer,
Pfandbuch Rüschlikon Bd. 1, Seite 449; Pfandtitelverzeichnis 1925 Nr. 256,
aufgefordert, den Titel innert einem Jahr, von heute an, bei der Gerichtskanzlei

Horgen vorzulegen, ansonst der Schuldbrief nach Ablauf der
Jahresfrist für kraftlos erklärt würde. (W 482)

Horgen, den 16. Dezember 1948.

Für das Bezirksgericht Horgen, II. Abteilung,
der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. K. Hartmann.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des Eidgenössischen
Standes Zürich vom 23. November 1948 wird hiermit der Inhaber des

vermissten Schuldbriefes von Fr. 10 000, datiert den 22. Oktober 1935,
haftend auf den Liegenschaften Kat.-Nrn. 2012 und 2013 in der Gemeinde
Adliswil, ursprünglicher Schuldner .und Pfandeigentümer Emil Günthardt-
Huber, Adliswil, aufgefordert, den Titel innert einem Jahr, von heute an,
bei der Gerichtskanzlei Horgen vorzulegen, ansonst der Schuldbrief nach
Ablauf der Jahresfrist für kraftlos erklärt würde. (W 472)

Horgen, den 16. Dezember 1948.

Für das Bezirksgericht Horgen, II. Abteilung,
der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. K. Hartmann.

Es wird vermisst: Fr. 2000, Gült, angegangen 25. Februar 1911,
errichtet von Sales Felber, haftend auf der Liegenschaft «Ausser-Hickerne,
Hergiswil b. W., des Sales Felber-Heller, daselbst.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, den Titel innert Jahresfrist
seit der ersten Publikation hierorts vorzulegen, widrigenfalls die

Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 236')
N e b i k o n, den 12. April 1949.

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: -Dr. A. Erni.

Troisiöme insertion
Nous, president du Tribunal de premiere instance, ordonnons au detenteur

inconnu de la police d'assurance-vie, portant le N° 113147, au montant de
10 000 fr. souscrite le 1er juin 1941 auprös de «,La Suisse' Sociötd d'assurances
sur la vie», ä Lausanne, ä l'dchöance du 1er juin 1960, au nom de Monsieur
Fritz Richard, de la produire et de la ddposer en notre greffe dans le delai de
six mois ä dater de la premiere insertion de la prdsente ordonnance, faute
de quoi l'annulation en sera prononcde. R. I. (W 1331)

Tribunal de premiere instance de Gendvei
Ed. Drexler, president.

Le ddtenteur d'une obligation hypothdcaire au porteur du capital de
5000 fr. (cinq mille francs), souscrite le 30 juillet 1942 par Gilbert Burlet,
ä Lausanne, inscrite au registre foncier du district de Lausanne sous n° 196814,
titre grevant en second rang les immeubles propriety actuelle de William-
Henri Chatelan, fils de Jacques, avenue de Morges 91 ä Lausanne, soit: Article
22766, folios du plan 137 de l'ancienne designation, et feuillet 3890, feuille II,
de la nouvelle designation, dont l'estimation fiscale est de 20 000 fr., est sommd
de me la produire jusqu'au 30 octobre 1949, faute de quoi l'annulation en sera
prononeee. (W 301)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne: Caprez.

Le detenteur inconnu de 5 actions Nestle Alimentana Company (Ste.
An.), & Vevey, de 100 fr. chacune, au porteur, N°» 370 647 & 370 651, et bons
d'amortissement, m§mes numeros, coupons 11 et suivants attaches aux
actions et aux bons, avec certificate Unilac Inc. joints, est somme de
produire ces titres au greffe du Tribunal de Vevey dans le d61ai de six mois
dös la premiöre publication du present avis, faute de quoi l'annulation en
sera prononeee. (W 1822)

Vevey, le 14 mars 1949. Le president: A. Loude.
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Kraftloserklärungen — Annulations

Gemäss Verfügung der zuständigen Bezirksgerichtspräsidenten von
St Gallen, Rorschach, Werdenberg und Obertoggenburg sind folgende
Wertpapiere mit Genehmigung der Rekurskommission kraftlos erklärt
worden:
1. Sparheft Nr. 23187 der St. Gallischen Creditanstalt St. Gallen, lautend

auf Hans Scherrer, Birnbäumenstrasse 26, St. Gallen; Guthaben
Fr. 454.40.

2. Depositenheft Nr. 11539 der Schweizerischen Kreditanstalt St. Gallen,
lautend auf Hans Seherrer, Birnbäumenstrasse 26, St. Gallen;
Guthaben Fr. 403.85.

3. Inhaberobligation Nr. 50 der Mosterei und Obstverwertungsgenossenschaft
Wittenbach, im Betrage von Fr. 5000, Ausgabedatum vom 1.

Dezember 1945, mit Zinscouporis Nrn. 2 bis 8.

4. Anteilschein Nr. 11 der Käsereigenossenschaft Krümmenswil-Krum-
menswil-Krummenau, Wert Fr. 250, datiert vom 1. Juni 1888, lautend auf
J. G. Bühlmann, Häseli-Bühl-Nesslau.

5. Schuldbriefe:
Nr. 3641 der Gemeinde Goldach, im Betrage von Fr. 30 000, datiert vom
20. Januar 1923;
Nr. 3642 der Gemeinde Goldach, im Betrage von Fr. 30 000, datiert vom
20. Januar 1923;
Nr. 3399 der Gemeinde Goldach, im Betrage von Fr. 20 000, datiert vom
17. Juli 1917;
alle drei lastend auf Parzelle Nr. 157 zum Mariatal, in Goldach (Wohnhaus

mit Umgelände und Parzelle Nr. 161, an der Seestrasse Goldach
(Badehaus am See).

6. Inhaberschuldbrief Nr. 5894 der Gemeinde Rorschaeh, im Betrage von
Fr. 4950 (ursprünglich Fr. 5000), datiert vom 31. Mai 1913, lastend auf
Parzelle Nr. 1007, der Erbengemeinschaft Wilhelm Schnee, an der
Industriestrasse 45a in Rorschaeh.

7. Versicherungsbrief Nr. 138, Grabs Bd. 6, im Betrage von Fr. 5000,
datiert vom 28. November 1885, lastend auf der im Eigentum von Ulrich
Vetsch sei. gestandenen Liegensehaft Kat.-Nr. 2005, hinter der Kirche,
in Grabs.

S t. G a 11 e n, den 12. April 1949. (W 234)

Die Rekurskommission des Kantonsgerichtes.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht des Kantons Zürich,
auf Antrag des Bezirksgerichtes Winterthur, den vermissten, angeblich
abbezahlten Schuldbrief von Fr. 5000, datiert den 12. September 1895, am
29. März 1898 auf Fr. 4000 abgeschrieben, lastend auf der Liegenschaft
Kat.-Nr. .4619, Sehützenstrasse 24, Winterthur, als kraftlos erklärt und
dessen Löschung im Grundprotokoll angeordnet. (W 237)

Winterthur, den 13. April 1949.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
der Substitut: Dr. Brunner.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht des Kantons Zürich,,
auf Antrag des Bezirksgerichtes Winterthur, den vermissten, angeblich
abbezahlten Schuldbrief von Fr. 300, datiert den 20. Juli 1914, lautend auf
Jakob Bollinger, geb. 1879, wohnhaft gewesen in Hcrten-Altikon, zugunsten
der Spar- und Leihkasse Altikon (Grundprotokoll Altikon, Band 14, Seite
682), als kraftlos erklärt und dessen Löschung im Grundprotokoll
angeordnet. ' (W 238)

Winterthur, den 13. April 1949.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
der Substitut: Dr. Brunner.

Handelsregister - Registre du commerce • Registro di commercio

Zürieh — Zurich — Zurigo
Ergänzung.

Murit A. G. Zürieh, in Zürich (SHAB. Nr. 85 vom 11. April 1949, Seite
958). Fritz Stauber, von Schönenberg, in Langnau a. A., ist Präsident des
Verwaltungsrates.

7. April 1949. Lichtanlagen usw.
Neon-Kunz G. m. b. H., in Z ü r i c h. Unter dieser Finna besteht auf Grund
der Statuten vom 31. März 1949 eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Diese bezweckt die Erstellung von Neon-Licht-Anlagen und -Reklamen,

Transparenten und Raumbeleuchtungen aller Art, den Verkauf von
Leuchtstoffröhren und andern Beleuchtungskörpern, den Betrieb einer Neon-
Röhren-Glasbläserei, den Betrieb einer Spenglerei sowie die Fabrikation
und die Montage von Metallschriften. Das Stammkapital beträgt Fr. 21 000.
Gesellsehafter sind Jakob Lattmann, von Zürich, in Zürich 3, mit einer
Stammeinlage von Fr. 12 000, Lilly Lattmann, geb. Kunz, von und in
Zürich, diese mit Zustimmung der Vormundschaftsbehörde gemäss Art. 177,
Abs. 3 ZGB, mit einer Stammeinlage von Fr. 5000, und Marie Kunz, geb.
Bickel, von Wald (Zürich), in Zürich, mit einer Stammeinlage von Fr. 4000.
Die Gesellschaft erwirbt: 1. Eine vollständige Werkstätteeinrichtung,
einschliesslich Werkzeuge und Maschinen, sowie eine komplette Bureaueinrichtung,

alles gemäss Verzeichnis vom 23. März 1949, zum Preis von Fr. 12 000;
2. Ein Auto, Marke De Soto-Custom, Jahrgang 1948, zum Preis von Fr. 5000;
3. Eine zwei Meter lange Abkant- und Rundmaschine mit Zubehör sowie
eine Bandsäge mit Motor zum Preis von Fr. 4000. Diese Uebernahmepreise
werden vollumfänglieh auf das Stammkapital angerechnet. Ppblikations-
organ ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die
Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Geschäftsführer mit'
Einzeluntersehrift ist der Gesellschafter Jakob Lattmann. Gesehäftslokal: •

Malzstrasse 9 in Zürich 3 (bei Jakob Lattmann).
Ii. April 1949. .Verwaltung von Wertschriften usw.

Aktlengeseilschaft Sefago, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 66 vom 19. März 1941,
Seite 546), Verwaltung von Wertschriften und Beteiligungen. Die
Generalversammlung vom 21. Dezember 1948 hat die Statuten abgeändert. Das
Grundkapital von Fr. 500 000 ist durch Herabsetzung des Nennwertes der
100 Inhaberaktien zu Fr. 5000 auf Fr. 1000 auf Fr. 100 000 herabgesetzt worden.

Die Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften im Sinne von Art. 734 OR.
ist durch öffentliche Urkunde vom 29. März 1949 festgestellt worden.

11. April 1949. Zähler, Messinstrumente usw.1
E. O. Bär G.m.b.H., in Zürich. Unter dieser Firma bestellt auf Grund der
Statuten vom 29. März 1949 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Sie
bezweckt den Handel mit und die Reparatur und die Fabrikation von Zählern,
Messinstrumenten und fein- und elektromechanischen Apparaten sowie die
Uebernahme von Vertretungen. Das Stammkapital beträgt Fr. 25 000.
Gesellschafter sind Ernst Otto Bär, von Andelfingen, in Bern, mit einer Stammeinlage

von Fr. 12 000, Otto Bär, von Andelfingen, in Bern, mit einer Stammeinlage

von Fr. 8000, und Hans Frauchiger, von Eriswil, in Mühleberg, mit
einer Stammeinlage von Fr. 5000. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Gesellschafter erfolgen schriftlich.
Geschäftsführer mit Kollektivunterschrift zu zweien sind die vorgenannten
drei Gesellschafter. Geschäftsdomizil: Scheuchzerstrasse 70 in Zürich 6.

11. April 1949.
Landwirtschaftlicher Verein Zollikon, in Zollikon (SHAB. Nr. 227 vom
27. September 1944, Seite 2146). Die Generalversammlung vom 27. Februar
1943 hat die Statuten dem neuen Recht angepasst. Die- Firma lautet nun
Landw. Genossenschaft Zollikon. Die Genossenschaft bezweckt namentlich
die Verbesserung der wirtschaftlichen Lage und die Hebung und Förderung
der beruflichen Bildung ihrer Mitglieder sowie die Weckung und Kräftigung
des genossenschaftlichen Geistes der Landwirtschaft treibenden Bevölkerung.
Ausser der persönlichen Haftbarkeit besteht auch die unbeschränkte Nach-
schusspflicht. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit dem Aktuar
Der Verwalter hat Einzelunterschrift.

11. April 1949.
Viehzuchtgenossenschaft Wll bei Rafz, in Wil bei Rafz (SHAB. Nr. 142 vom
21. Juni 1934, Seite 1701). Die Generalversammlung vom 11. März 1949 hat
die Statuten dem neuen Recht angepasst. Die Firma lautet nun Vlehzucht-
genoss'enschaft Wll. Zweck der Genossenschaft ist die Hebung der Viehzucht
im Allgemeinen und speziell durch Heranbildung eines rassenreinen Zuchtviehstammes

der Simmentaler Fleckviehrasse den Genossenschaftern die
Viehhaltung rentabel zu gestalten. Publikationsorgan ist das Schweizerische Han-
delsamtsblatt. Präsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift. Gottlieb
Rüeger ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Ernst Angst, von und in Wil, ist nicht mehr Vizepräsident, sondern Präsident;
er führt Kollektivunterschrift mit Aktuar und Zuchtbuchführer Theodor Angst.

11. April 1949.
Dreschgenossenschaft Altikon, in Altikon (SHAB. Nr. 208 vom 7. September
1943, Seite 2010). Die Generalversammlung vom 12. Februar 1949 hat die
Statuten dem neuen Recht angepasst. Zweck der Genossenschaft ist die
Haltung einer Breitdreschmaschine mit fahrbarem Elektromotor, um dadurch
den Mitgliedern und weitern Interessenten zu ermöglichen, ihr Getreide rationell

zu dreschen und zu reihigen. Sie bezweckt im weitern, den Mitgliedern
und andern Interessenten den Elektromotor auch für anderweitige Verwendung
zur Verfügung zu stellen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder persönlich und solidarisch. Publikationsorgane sind der «Weinländer

» und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Präsident oder
Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit dem Aktuar. Heinrieh Schälehli
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. Neu ist
in den Vorstand gewählt worden Alfred Fehr, von Berg a. I., in Altikon, als
Aktuar. Aktuar Alfred Fehr führt Kollektivuntcrschrift mit Präsident Heinrich
Peter-Bachmann oder mit Vizepräsident Jakob Bachmann.

Bern — Berne — Bern«

Bureau Aarwangen
11. April 1949. Drechslerei, Ernitfabrikation.

Ernst Gäumann, in Langenthal, Drechslerei und Ernitfabrikation
(SHAB. Nr. 96 vom 27. April 1937, Seite 986). Die Firma wird infolge
Wegzuges des Inhabers gelöscht.

Bureau Bern
5. April 1949.

Genossenschaft der Braunviehbesitzer mit Sitz in Oberbalm, in Oberbalm.
Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft, welche die Förderung und
Sicherung der Interessen der Braunviehbesitzer im Amt Bern-Süd und
Umgebung und die Wahrung ihrer Rechte in gemeinsamer Selbsthilfe zum Zwecke
hat. Die Statuten datieren vom 14. März 1949. Das Genossenseliaftskapital
zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 50. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Der
Präsident zeichnet mit dem Sekretär zu zweien kollektiv. Karl Hunzikcr, von
Moosleerau, in Oberbalm, ist Präsident; Fritz Moser junior, von Grossaffoitern,
in Mittelhäusern, Gemeinde Köniz, ist Sekretär. Der Sitz und das Geschäftsdomizil

befinden sich beim Präsidenten Karl Hunziker in Oberbalm.
11. April 1949. Buehbinderei.

C. Krieg, in Bern. Inhaber der Firma ist Charles Edouard Krieg-Hirt,
von La Neuveville und Radelfingen bei Aarberg, In Bern. Verlags- und
Sortimentsbychbinderei. Kramgasse 43.

11. April 1949. Waren aller Art us\v.
Aktiengesellschaft R. Schenk & Co., in Ber n, Export und Importhandel in
Waren aller Art sowie Fabrikation von Artikeln der Metallwarenbranche
usw. (SHAB. Nr. 86 vom 12. April 1949, Seite 971). Der Gerichtspräsident

II von Bern hat durch Erkenntnis vom 6. April 1949 einen Konlcurs-
aufschub von 6 Monaten gewährt. Zum allein zeichnungsberechtigten
Sachwalter wurde ernannt Dr. iur. Werner Kindler, von Bolligen, in Bern.
Die Unterschrift des einzigen Verwaltungsrates Rudolf Schenk ist für die
Dauer des Konkursaufschubes erloschen. s

11. April 1949. Restaurant.
K. Flühmann, in Bern. Inhaber der Firma ist Karl Flühmann, von Neuen-
egg, in Bern. Betrieb des Restaurant «Holligen». Freiburgstrasse 68.

11. April 1949. Antiquitäten.
Wwe. M. Ravasio, in Bern. Inhaberin der Firma ist Witwe Magdalena Ra-
vasio, geb. Burkhard, von Lützelflüh, in Bern. Antiquitätenhandlung. Kramgasse

29.
11. April 1949.

Stahlton-Werk Bern A. G., in Bern (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1949,
Seite 630). Neu ist in den Verwaltungsrat eingetreten Mirko Robin Roä,
von Dättwil (Aargau), in Zürich. Erwin Matter wurde zum Präsidenten
des Verwaltungsrates ernannt: er war bisher einziges Mitglied. Als
Direktor wurde gewählt Max Birkenmaier, von und in Zürieh. Die Mitglieder
des Verwaltungsrates und der Direktor führen Einzelunterschrift.
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11. April 1949. Malerei, Gipserei.
Hermann Bürki, in Ber n, Malerei, Gipserei (SHAB. Nr. 58 vom 10. März
1948, Seite 707). Neues Geschäftsdomizil: Morgenstrasse 26a, Bern-Büm-
pliz.

11. April 1949. Bijouterie.
Wächli & Sauzet, in Bern. Eduard Wächli, von Lotzwil (Bern), und Walter

Sauzet, von Beringen (Schaffhausen), beide in Bern, sind unter dieser
Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1945
hegonnen hat. Bijouterie-Fabrikation. Murtenstrasse 50.

11. April 1949. Bäckerei usw.
Frau Marie Frey, in B e r n, Bäckerei-Konditorei (SHAB. Nr. 41 vom 19.
Februar 1934, Seite 448). Neues Geschäftsdomizil: Beundenfeldstrasse 38.

11. April 1949. Wirtschaft.
Kindler-Berger, in Bern, Wirtschaft «Zum Zebra» (SHAB. Nr. 257 vom
2. November 1929, Seite 2184). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers
gelöscht.

11. April 1949. Buchdruckerei.
Fritz Schönauer, in Ber n. Inhaher der Firma ist Fritz Schönauer, von
Kirchberg (Bern), in Bern. Buchdruckerei. Seidenweg 9b.

12. April 1949. Lichtpausanstalt.
It. E. Suter, in Bern. Inhaher der Firma ist Roland Erwin Suter, von
Obcrentfelden, in Bern. Lichtpausanstalt. Marktgasse 28.

12. April 1949. Immohilien.
Lerberstrasse A. G., in Ber n, Erstellung von Neubauten, Ankauf, Verkauf,
Verwaltung und Vermittlung von Liegenschaften, insbesondere an der
Lerherstrasse in Bern, usw. (SHAB. Nr. 198 vom 25. August 1948, Seite
2339). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. März 1949
wurde als Präsident des Verwaltungsrates gewählt Otto Walter, bisher
Vizepräsident; er führt wie bisher Einzelunterschrift. Rudolf Messerli,
bisheriger Präsident, ist nun Vizepräsident; seine Unterschrift ist
erloschen.

12. April 1949. Textilien usw.
Togewo A. G., in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 5. April 1949 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie hezweckt den Verkauf von Textilien und Neuheiten durch
Wetthewevhe. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000. Es ist durch Barzahlung, im Betrage von Fr. 35 000 zu
70 % liheriert. Die Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtshlatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 2 Mitgliedern,
gegenwärtig aus: Walter Thomi, von Oherhurg, in Interlaken, Präsident, und
Ernst Gerher, von Aarwangen, in Interlaken, Vizepräsident und Sekretär,
welche Einzelunterschrift führen. Geschäftslokal: Jägerweg 14 (in gemieteten

Räumen).
12. April 1949.

Freunde der dcole d'humanite, bisher in Zürich 2, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 294 vom 15. Dezember 1948, Seite 3396). Gemäss Beschluss der
Generalversammlung vom 6. März 1949 wurde der Sitz nach Bern verlegt
und die Statuten entsprechend revidiert. Die ursprünglichen Statuten
datieren vom 21. März 1946. Die Genossenschaft ist eine Verbindung von
Lehrern, Schulfreunden und Eltern von die Schule besuchenden Kindern zu
dem Zwecke, die Ecole d'Humanite nach den Gedanken von Paul Geheeh
in gemeinnütziger Weise fortzuführen und zu unterstützen. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 300. Jede persönliche
Haftbarkeit oder eine Naclischusspflicht der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtshlatt.
Der Vorstand hesteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Der Präsident zeichnet
kollektiv mit dem Vizepräsidenten oder dem Sekretär. Aus dem Vorstand ist
das Mitglied und Geschäftsführer Hans Berger, dessen Unterschrift
erloschen ist, ausgetreten. 'Neu wurden in den Vorstand gewählt: Walter
Papritz, von Albligen, in Bern, Präsident; Karl Bienz, von Rüederswil, in
Bern, Vizepräsident; Fritz Seelhofer, von Kehrsatz, in Bern, Sekretär. Max
Friedländer ist als Präsident zurückgetreten und dessen Unterschrift
erloschen. Geschäftslokal: Amthausgasse 4 (heim Vorstandsmitglied
Fürsprecher Fritz Seelhofer).

12. April 1949. Kleider, Mercerie usw.
Franz Allemandi, in Bern-Bümpliz. Inhaber der Firma ist Francesco
Allemandi, von Bern, in Bern-Biimpliz. Handel mit Kleidern, Mercerie und
Bonneterie. Statthalterstrasse 35.

Bureau Biel
11. April 1949. Strümpfe, Socken.

Madame Yvonne Gisiger, in Biel. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung

ihres Ehemannes, Yvonne Gisiger, geb. Py, von Hauenstein (Solo-
thurn), in Biel, Ehefrau des Jean-Charles Gisiger. Engros- und Detailhandel
mit Strümpfen und Socken, «Nicohas». Schützengasse 79a.

11. April 1949.
Möbel-Bienna A. G. (Meubles Bienna S.A.), in Biel (SHAB. Nr. 170 vom
23. Juli 1948, Seite 2063). Der bisherige Verwaltungsrat Willi Pfluger hat
demissioniert; seine Unterschrift ist erloschen. Ehenfalls sind erloschen
die Unterschriften der bisherigen Geschäftsführer Alfred und Max Pfluger.
Als neuer Verwaltungsrat wurde ernannt Ernst Bohren, von Grindelwald,
in Bern. Gerichtlich wurde zum Sachwalter ernannt Hermann Meier, von
Bäretswil (Zürich), in Biel. Die Unterscliriftsherechtigung wurde neu
geordnet wie folgt: Ernst Bohren führt Einzelunterschrift. Hermann Meier
als Sachwalter und der hisherige Prokurist Werner Schopfer zeichnen
kollektiv zu zweien.

11. April 1949.
Frau E. Locher, Reformhaus, in Biel. Inhaberin der Firma ist Elise
Locher, geh. Kuli, Witwe des Albert Locher, von Hasle bei Burgdorf, in Biel.
Lebensmittel- und Diätproduktengeschäft. Silbergasse 11.

Bureau de Deldmont
11 avril 1949. Boites de montres, etc.

Georges Ruedin, successeur de Jaquat et Ruedin, ä Bassecourt,
fabrication de boites de montres et accessoires (FOSC. du 24 juin 1945, N° 19,
page 202). La signature d'Alexandre Maffiolini, fondS de procuration, est
radiee.

11 avril 1949. Mobiliers neufs et d'occasion.
Ken6 Ghirardi, ä Delemont. Le chef de la maison est Ren6 Ghirardi,
d'Italie, ä Delemont. Achat et vente de mobiliers neufs et d'occasion. Rue de
l'Eglise 14.

11 avril 1949. Cuirs, fournitures pour cordonniers et selliers, eto.
Salomon Schmoll, ä Delemont, commerce de cuirs et fournitures pour
cordonniers et selliers; achat et vente de peaux brutes et sauvagines
(FOSC. du 29 juin 1934, N° 149, page 1795). La maison est radiee par
suite de cessation de commerce.

Bureau Fruligen
11. April 1949.

Berg- und Sportbahn Adelboden A.-G., in Adelboden (SHAB. Nr. 289
vom 10. Dezember 1943, Seite 2741). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
Generalversammlung vom 20. März 1949 hat die Gesellschaft ihre Statuten

revidiert. Sie bezweckt den Bau und den Betrieb einer Sesselbahn für den
Personen- und Warentransport von Adelboden nach der Tschentenalp auf
Grund der erteilten Konzession. Der Verwaltungsrat besteht aus Fritz
Gempeler, von Frutigen, in Adelboden, Präsident (neu); Paul Brun, von und
in Adelboden, Vizepräsident (neu); Hans Künzi, von und in Adelboden,
Sekretär (hisher Mitglied); Eduard Arthur Nikles-Huldi, von Worben bei
Lyss, in Adelboden, Kassier (hisher); Gottlieb Sarbach, Sohn, von und in
Adelboden (bisher Vizepräsident); Walter Oester, von Frutigen, in
Adelboden (neu); Alfred Zryd, von und in Adelboden (neu); Arnold Klopfenstein,

von St. Stephan, in Adelboden (neu). Jakob Karl Urs Seeberger ist
infolge Todes ausgeschieden. Die Verwaltungsräte Christian Aeilig (hisher

Präsident), Emil Gurtner (bisher Sekretär), Gilgian Aellig, Gottlieb
Büschlen, Dr. Josef von Deschwanden, Dr. Eduard Fankhauser, Paul Kramer

und Hugo Lüthi sind zurückgetreten. Die Unterschriften von Emil Gurtner
und von Christian Aellig sind erloschen; ebenfalls die Unterschrift von

Gottlieb Sarbach als Vizepräsident. Die Unterschrift führt kollektiv zu
zweien der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär oder dem
Kassier.

11. April 1949.
Viehzuchtgenossenschaft Scharnachtal II, in Reichenbach (Kander-
tal) (SHAB. Nr. 124 vom 29. Mai 1946, Seite 1630). Aus der Verwaltung ist
ausgeschieden der Präsident Fritz Portenier-Rubin. Seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde gewählt als Präsident Wilhelm Wäfler-Wittwer
(hisher Vizepräsident), als Vizepräsident Fritz Rubin-Wenger, von und
in Reichenhach (Scharnachtal) (bisher Beisitzer). Präsident, Vizepräsident
und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Thun

11. April 1949. Chemisch-technische Produkte.
Alfred Zingg, in Heimberg. Inhaber der Firma ist Alfred Zingg, von
Rapperswil (Bern), in Heimherg. Vertrieb chemisch-technischer Produkte
(Reinigungsmittel). Au.

Bureau Trachselwald

12. April 1949. Leineuweberei usw.
Ernst Jost, in E r i s w i 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst Jost, von
und in Eriswil. Leinenweberei, Handel mit Gewebe.

Bureau Wangen a. d. A.
18. März 1949. Holzhandel, Fuhrhalterei usw.

Pfister & Co., in Wallis wil-Wangen. Unter dieser Firma besteht
eine Kommanditgesellschaft, die am 1. Februar 1949 begonnen hat.
Einziger unheschränkt haftender Gesellschafter ist Alfred Pfister, von und
in Walliswil-Wangen. Kommanditär mit einer Kommandite von Fr. 12 000
ist Anton Wagner,' von und in Walliswil-Wangen. Die Kommandite ist
durch Sacheinlage (Traktor mit 3 Anhängern) liberiert. Dem Kommanditär
Anton Wagner wird Einzelprokura erteilt. Holzhandel, Fuhrhalterei,
Landwirtschaftsbetrieb.

11. April 1949.
Metall- & Spielwaren A. G., in Herzogenbuchsee (SHAB. Nr. 295
vom 17. Dezemher 1946, Seite 2659). Gemäss öffentlicher Urkunde üher die
Generalversammlung vom 6. April 1949 hat die Gesellschaft ihre Statuten
revidiert. Das Grundkapital von Fr. 100 000 ist nun voll einhezahlt. Aus
dem Verwaltungsrat ist Dr. Max Dietrich ausgeschieden. Seine
Unterschrift ist erloschen. Neu in den Verwältungsrat wurden Walter Moser,
von Röthenbach i. E., als Präsident und Ernst Ingold, von Heimenhausen,
Sekretär, beide in Herzogenhuchsee, gewählt. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift.

Luzern — Lucerne — Lucerna
9. April 1949.

Schweizerische Volksbank, Zweigniederlassung in Luzern
(SHAB. Nr. 78 vom 5. April 1948, Seite 943), Genossenschaft mit Hauptsitz

in Bern. Die Unterschrift des Dr. Peter Hadorn ist infolge Todes
erloschen. Ehenfalls wird die Unterschrift von Hans Sulser, zufolge seiner
Ernennung zum Direktor der Filiale St. Gallen, für die Zweigniederlassung
gelöscht. Als neues Mitglied der Generaldirektion wurde gewählt Dr.
Alfred Wegelin, von St. Gallen, in Bern. Er zeichnet für den Hauptsitz
sowie sämtliche Niederlassungen mit Kollektivunterschrift mit je einem
der übrigen Zeichnungsherechtigten. Für die Zweigniederlassung Luzern
wurde Kollektivprokura, zusammen mit einem der ührigen Unterschriftsberechtigten,

erteilt an Ernst Büchi, von Eschlikon (Thurgau), in Luzern.
11. April 1949.

Baugenossenschaft «Pilatusblick» Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 28 vom
4. Februar 1946, Seite 371). Walter Peter und Gehhard Zoller sind aus dem
Vorstande ausgeschieden und ihre Unterschriften erloschen. Der Vorstand
setzt sich wie folgt zusammen: Präsident Ernst Schmutz (hisher); Sekretär
Willy Frank (bisher); Kassier Willy Baumann, von Altdorf (Uri), in
Luzern (neu). Die Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident mit
dem Sekretär oder Kassier.

11. April 1949. Konditorei-Wirtschaft.
Dudle-Müller, in Luzern, Konditorei (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1934,
Seite 1844). Der Inhaber ist nun Bürger von Luzern. Als weitere Geschäftsnatur

wird angegeben: Betrieb einer Konditorei-Wirtschaft
11. April 1949. Feinbäckerei, Konditorei, Tea-room.

M. Holenstein, in Luzern, Feinbäckerei, Konditorei (SHAB. Nr. 250 vom
25. Oktoher 1945, Seite 2606). Als weitere Geschäftsnatur wird angegehen:
Betrieb des «Tea-Room Rotsee».

11. April 1949. Restaurant.
Xaver Halter, in Luzern (SHAB. Nr. 222 vom 22. September 1936, Seite
2250). Als Geschäftsnatur wird verzeigt: Betrieb des Restaurant «St. Karli-
brücke». Militärstrasse 14.

11. April 1949. Vertretungen verschiedener Art, Textilwaren, Bau¬
materialien.

W. Rohr-Morgan, in Luzern (SHAB. Nr. 290 vom 10. Dezemher 1948,
Seite 3348). Diese Firma hat den persönlichen und Geschäftssitz nach
Horw verlegt. Sie verzeigt als Geschäftsnatur: Vertretungen verschiedener

Art; Import und Export von Textilwaren sowie Baumaterialien und
anderer Artikel.

11. April 1949. Liegenschaften.
Geschwister Baechler A.G., in Luzern, Liegenschaftenhandel (SHAB.Nr. 129
vom 6. Juni 1947, Seite 1523). Joseph Bächler-Herzog ist infolge Todes aus
dem Verwaltungsrate ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Das
bisherige Mitglied Alfred Bächler-Gilomen ist nun Präsident des
Verwaltungsrates. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt Anton Bossert-
Baechler, von und in Luzern. Die Genannten führen Einzelunterschrift.

11. April 1949. Liegenschaften, Hotels.
BelvSdöre A. G. Weggis, in W e g g i s. Laut öffentlicher Urkunde und
Statuten vom 29. März 1949 wurde unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft
gegründet. Sie bezweckt Erwerb und Betrieb von Hotels, Beteiligung an
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gleichartigen Geschäften und Erwerb, Verwaltung und Veräusserung von
Liegenschaften. Laut Uebernahmevertrag vom 24. März 1949 übernimmt
die Gesellschaft von Jean Berrini, von Amriswil, in Genf, die in der
Gemeinde Weggis liegende Liegenschaft Pension Belvödöre (Plan Nr. 4,
Fläche 12 a, 76 m2, Hofraum, Garten, Anlagen, Pensionsgebäude Nr. 64 b,
nebst Zubehör) zum Preise von Fr. 225 000. Dieser wird beglichen dureh
Uebernahme der hypothekarischen Belastungen von Fr. 145 000, durch
Errichtung einer zusätzlichen Hypothek von Fr. 30 000 und durch Ueber-
lassung von insgesamt 50 Stück als voll liberiert geltenden Aktien zu
Fr. 1000. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 durch Ap-
ports voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Soweit die Adressen der
Aktionäre der Verwaltung bekannt sind, erfolgen die Mitteilungen der
Gesellschaft an sie durch eingeschriebenen Brief, ansonst im Schweizerischen

Handelsamtsblatt, in welchem Organ als offiziellem Publikationsorgan
die an Dritte gerichteten Veröffentlichungen erscheinen. Der

Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig setzt er sich wie
folgt zusammen: Präsident ist Jean Berrini, von Amriswil, in Genf;
Mitglieder sind Paul Liidi, von Heimiswil, in Amriswil, und Rosmarie Berghoff,

von Thun, in Weggis. Die beiden Erstgenannten führen je
Einzelunterschrift. Adresse: Hotel Belvedöre.

Sehwyz — Schwytz — Svitto
11. April 1949.

Arthur Kahn, Lederwarenfabrik, in Küssnacht am Rigi (SHAB.
Nr. 288 vom 8. Dezember 1941, Seite 2495). Die Firma ist infolge Umwandlung

in eine Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven sind
übergegangen auf die neue Firma «Arthur Kahn & Co.», in Küssnacht am
Rigi.

11. April 1949. Lederwaren.
Arthur Kahn & Co., in KüssnachtamRigi. Arthur Kahn, Ernst Kahn
und Arthur genannt Fritz Kahn, alle von Rothenthurm, in Küssnacht am
Rigi, sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1949 begonnen hat. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Einzelfirma «Arthur Kahn, Lederwarenfabrik»,
in Küssnacht am Rigi. Lederwarenfabrik.

11. April 1949.
Johann Achermanns Erben, Volksmagazin, Hotel «du Lae-Hirschen», Hotel
«Goldener Adler», in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl (SHAB. Nr. 112
vom 15. Mai 1946, Seite 1472). Die Kollektivgesellschaft hat sich am 1.
Januar 1949 aufgelöst. Die Liquidation ist beendet, und die Gesellschaft wird
gelöscht.

11. April 1949.
Robert Achermann, Hotel «du Lac-Hirschen» und «Goldener Adler», in
Brunnen, Gemeinde Ingenbohl. Inhaber der Firma ist Robert Achermann,

von Ennetbürgen, in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl. Hotelbetrieb.
11. April 1949.

Achermann, Schuhhaus, in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl. Inhaber der
Firma ist Walter Achermann, von Ennetbürgen, in Brunnen, Gemeinde
Ingenbohl. Handel mit Schuhen.

11. April 1949.
Achermann, Stoffe und Konfektion, in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl.
Inhaber der Firma ist Johann Achermann, von Ennetbürgen, in Brunnen,
Gemeinde Ingenbohl. Handel mit Stoffen, Konfektion und Textilien.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
6. April 1949.

reva ehem. Kleiderreinigung, Frau Wirz, in Buochs. Inhaberin der
inzelfirma ist, mit Zustimmung ihres Ehemannes, Maria Wirz-Zimmer-

mann, von Pfaffnau, in Buochs, güterrechtlich getrennte Ehefrau des
Johann Friedrich Wirz. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Johann Friedrich

Wirz, von Pfaffnau, in Buochs, und an Adolf Niederberger, von Dallen-
wil, in Gruyöres. Chemische Kleiderreinigung. Fischermätteli.

11. April 1949.
Julius Würsch, Autotransporte, in Emmetten. Inhaber der Einzelfirma ist
Julius Würsch, von und in Emmetten. Autotransporte.

Zug — Zoug — Zugo
11. April 1949. Handelsgeschäfte usw.

Bosshardt & Imhof AG., in Zug, Betreibung sämtlicher kaufmännischer
Handelsgeschäfte usw. (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1949, Seite 369).
Dr. Hans Straub ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden und seine
Unterschrift erlosehen.

11. April 1949.
Witwe Stadler, Hotel Schiff, in Z u g (SHAB. Nr. 278 vom 20. November
1924, Seite 1897). Die Firma wird infolge Todes der Inhaberin gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estavayer-le-Lac

11 avril 1949. Hotel, sacs.
Planeherel Henri, k D o m d i d i e r. Le chef de la maison est Henri Plan-
Cherel, fils d'Arthur, de Bussy (Fribourg), k Domdidien Exploitation de
l'Hötel de la Croix-Blanche et commerce de sacs.

Bureau de Fribourg
12 avril 1949.

Soeietd d'Inventions Adronautiques et Mdcaniques S. I. A. M., k F r i b o u r g,
socidtd anonyme (FOSC. du 15 ddeembre 1944, N° 295, page 2756). Suivant
procös-verbal authentique de son assemblde gdndrale extraordinaire du
81 janvier 1949, la socidtd a ddcidd: 1° de rdduire son capital social de
250 000 fr. k 50 000 fr. par le remboursement d'une somme de 70 000 fr., soit
28 fr. sur chacune des 2500 aetions de 100 fr. formant le eapital social, et
par l'amortissement de pertes d'un montant de 180 000 fr.; 2° d'dchanger
les 2500 aetions rdduites ä 20 fr. contre 50 aetions de 1000 fr. ä raison de
50 aetions de 20 fr. contre une action de 1000 fr. Les Statuts ont 6t6 modifies

en consdquenee. Le eapital social entierement libdrd est aetuellement
de 50 000 fr., divisö en 50 aetions de 1000 fr. chaeune, au porteur. L'aceom-
plissement des modalitds preserites ä Particle 784 du Code des obligations
a 6te constate par aete authentique du 8 avril 1949.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetten

8. April 1949.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Kriegstetten und Umgebung, in
Kriegstetten (SHAB. Nr. 205 vom 2. September 1948, Seite 2407).
August Huber ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Kollektivunterschrift

als Kassier ist erloschen. Als neuer Kassier ist gewählt worden:
Franz Jäggi, von Etzikon, in Kriegstetten. Er ist nieht Mitglied des
Vorstandes. Die Unterschrift führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar oder dem Kassier.

11. April 1949.
Elwex Elektromotoren und Elektrowerkzeuge A. G., in Luterbach
(SHAB. Nr. 50 vom 1. März 1949, Seite 575). Die Unterschrift des Prokuristen

Sascha von Lapcevic ist erloschen. Neu ist zum Direktor des
Unternehmens ernannt worden Theodor Fellmann, von Uffikon (Luzern), in
Luterbach. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

Bureau Olten-Gösgen

22. März 1949. Leder, Maschinen, Werkzeuge usw.
Lederma A.-G., in Ölten, Leder, Maschinen, Werkzeuge usw. (SHAB. Nr. 304
vom 28. Dezember 1948, Seite 3525). Laut öffentlicher Urkunde;über die
Generalversammlung vom 18. März 1949 wurde das Aktienkapital von Fr. 200 000
quf Fr. 220 000 erhöht dureli Ausgabe von 200 Namenaktien zu Fr. 100,
welche durch Verrechnung mit einer Forderung an die Gesellschaft voll
liberiert sind. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das voll liberierte
Aktienkapital beträgt nun Fr. 220 000, eingeteilt in 200 Namenaktien zu
Fr. 1000 und 200 Namenaktien zu Fr. 100.

11. April 1949.
Konsumgenossenschaft Konkordia Trimbach, in Trimbach (SHAB.
Nr. 174 vom 28. Juli 1948, Seite 2108). Aus dem Verwaltungsrat ist der
Aktuar Emil Roth ausgetreten; seine Unterschrift ist erlosehen. An seiner
Stelle wurde als Mitglied des Verwaltungsrates und als Aktuar gewählt
Walter Fürst, von Gunzgen, in Trimbach. Er führt Kollektivunterschrift
mit je einem der übrigen Zeiehnungsberechtigten.

Bureau Stadt Solothurn

7. April 1949. Emaillierwcrk, Velos usw.
Rorlacher & Lüthl G.m.b.H., in Solothurn. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten und der öffentlichen Urkunde vom 31. März 1949 eine Gesellschaft

mit beschränkter Haftung gegründet worden. Zweek der Gesellschaft
ist der Betrieb eines Emaillierwerkes, einer Velohandlung mit Velofabrikation
und einer Veloreparaturwerkstätte sowie die Weiterführung des bisherigen
Geschäftes «F. Horlacher», in Solothurn, welehes teilweise eingebracht wird.
Die Gesellschaft kann sich auch an verwandten Unternehmungen beteiligen
oder solche erwerben. Das Stammkapital beträgt Fr. 60 000. Gesellschafter
sind: Franz Horlacher, von Uster (Zürich), in Aarau, mit einer Stammeinlage
von Fr. 40 000, welehe dureh Apporteinbringen gemäss Bilanz vom 31. März
1949 (Kassa, Postscheck, Debitoren, Waren, Maschinen und Einrichtungen)
Fr. 79 089.52 Aktiven, abzüglich Passiven (Banken, Kreditoren) Fr. 39 089.52
mit dem Nettobetrag von Fr. 40 000 voll liberiert ist; Max Lüthi, von Ober-
uzwil, in Bern, mit einer Stammeinlage von Fr. 20 000. Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird dureh die Einzel-
unterschrift der beiden Gesellschafter Franz Horlacher und Max Lüthi ver-

• treten. Geschäftslokal: Niklaus-Konrad-Strasse 11.
7. April 1949. Emaillierwerk, Velos usw.

F. Horlacher, in Solothurn, Emaillierwerk, Fabrikation von, Handel mit
und Reparaturen von Velos und Zubehör (SHAB. Nr. 201 vom 29. August 1946,
Seite 2555). Die Firma ist infolge Geschäftsüberganges erlosehen.

11. April 1949. Metzgerei.
Fritz Gerber-Heimberg, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Fritz Gerber, von Langnau (Bern), in Solothurn. Metzgerei. Berntorstrasse

8.
11. April 1949. Buchdruckerei usw.

Otto Waiter, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Otto Walter,
von Mühledorf, in Solothurn. Buchdruckerei. Ausführung sämtlicher
Druckarbeiten sowie Illustrations- und Farbendrucke. Bürenweg 5.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Berichtigung.

A. H. Guggenheim S. A., in Basel (SHAB. Nr. 85 vom 11. April 1949,
Seite 960). Die Firma betreibt Handel mit Rohwolle (nicht Rohbaumwolle).

8. April 1949.
Kreis & Co., Buchdruckerei, in Basel, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 10 vom 13. Januar 1940, Seite 86). Die Gesellschaft hat sich aufgelöst

und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die «Kreis &
Co. A. G.» in Basel.

8. April 1949. Buchdruckerei usw.
Kreis & Co. A. G., in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund
der Statuten vom 2. April 1949 eine Aktiengesellschaft zum Betrieb einer
Buchdruekerei und eines Verlages sowie zur Beteiligung an Unternehmungen

ähnlicher Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 200 000, eingeteilt
in 200 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000, wovon Fr. 48 000 durch
Verrechnung liberiert sind. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Bilanz
vom 31. Dezember 1948 Aktiven und Passiven der Kommanditgesellschaft
«Kreis & Co., Buchdruckerei», in Basel. Die Aktiven betragen Fr. 395 159.10,
die Passiven Fr. 254 735.77. Für den Aktivenüberschuss von Fr. 140 423.33
erhält ein Aktionär 115 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000 und eine
Gutschrift von Fr. 25 423.83. Die Publikationen erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus 1 bis 5 Mitgliedern
gehören an: Wwe. Emilie Kreis-Fünfgeld, als Präsidentin, Dr. Felix Burck-
hard-Schmid und Jean-Claude Fünfgeld-Scheffelt, Delegierter. Prokura
wurde erteilt an Hellmuth Kreis-Fautin; alle von und in Basel. Alle zeichnen

zu zweien. Domizil: Petersgraben 21.

Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaffusa
11. April 1949. Sattlerei, Polstermöbel, Seegras.

Leo Neidhart, in Ramsen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Leo Neidhart, von
und in Ramsen. Sattlerei, Anfertigung von Polstermöbeln. Seegrashandcl.
Fortcnbachstrasse 201.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.

9. April 1949. Mechanische Weberei.
Max Baumann, in Walzenhausen, mechanische Weberei (SHAB. Nr. 69
vom 23. März 1933, Seite 704). Die Firma ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

11. April 1949.
Handschuhstrickerei Petra Tanner, in Herisau (SHAB. Nr. 295 vom
17. Dezember 1945, Seite 3143). Die Firma ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

~ 11. April 1949.
Handschuhstrickerei Petra Tanner, Nachfolger O. Eugster & Co., in
Herisau. Unter dieser Firma sind Oswald Eugster sen. und Oswald
Eugster jun., beide von und in Trogen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1949 begonnen hat. Handsehuhstrickerei. Obere
Harfenbergstrasse 4.
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11. April 1949. Elektrotechnik usw.
Swisex A.G., bisher in Zürich 2 (SHAB. Nr. 88 vom 17. April 1947, Seite 1033).
Gemäss öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung vom 24. März 1949

wurde der Sitz naeh II eri sau verlegt. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert. Die Gesellschaft bezweekt die Ausführung von Projekten auf dem
gesamten Gebiet der Elektrotechnik sowie Ein- und Ausfuhr von und Handel
mit elcktro- und andern technischen Produkten. Die Gesellschaft kann auch
mit andern Waren Handel treiben. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
5. März 1947. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien

zu Fr. 500. Darauf sind Fr. 20 000 einbezahlt. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt, die Mitteilungen an die Aktionäre

durch eingeschriebenen Brief, sofern die Namen und Adressen aller
Aktionäre bekannt sind, andernfalls im Schweizerischen Handclsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des

Verwaltungsratcs mit Einzclunterschrift ist Dr. Paul Signer, von und in Herisau.
Gcsehäftslokal: Eggstrasse 21.

12. April 1949. Stickereien.
Kern & Co., in Gais, Fabrikation und Export von Stickereien (SHAB. Nr. 19

vom 25. Januar 1937, Seite 1S3). Die Kommanditgesellschaft hat sich infolge
Verkauf des Geschäftes mit Abtretung sämtlicher Aktiven und Passiven
gemäss Bilanz vom 28. Februar 1949 an die Kommanditgesellschaft «J. Willi
& Co. o, in Gais, aufgelöst. Die Firma wird daher gelöscht.

12. April 1919. Stickereien.
J. Willi & Co., in Gais, Fabrikation und Export von Stickereien (SHAB.
Nr. 48 vom 27. Februar 1926, Seite 360). Die Kommanditgesellschaft hat
gemäss Bilanz vom 28. Februar 1949 die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma « Kern & Co.», in Gais, übernommen.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell Rh. Jnt. — Appenzello int.
12. April 1949. Metzgerei usw.

Emil Fuchs, in Appenzell. Inhaber der Firma ist Emil Fuehs-Seliwitter,
von uut^ in Appenzell. Metzgerei und Wursterei. Hirschcngasse.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Lugano

8 aprile 1949. lmportazioni, esportazioni.
Bizzini ed Iseppi «Comexim», con sede a L u g a n o, societä in nome collet-
tivo, importazioni, esportazioni generi diversi (FUSC. dell'll dicembre
1948, N" 297, pagina 3361). La societä viene cancellata per cessazione di
commercio.

8 aprile 1949. Prodotti chimici.
Chieofar S. A., con sede a Lugano, prodotti chimici (FUSC. del 15 marzo
1949, N" 62, pagina 708). II capitale sociale di 50 000 fr. e attualmente
interamente liberato.

11 aprile 1949.
H. Erlanger, Fabbricazione trapunte, in Cassarate di Castagnola. Tito-
lare e Heinrich Erlanger, di Raffaele, da Endingen (Argovia), in Cassarate
di Castagnola. Fabbricazione trapunte, corredi e tende. Via Manzoni 17.

11 aprile 1949.
Societä anonima immobiliare e di parteeipazione S.A.I.P., in Lugano (FUSC.
del 13 settembre 1948. Nu 214, pagina 2496). Come a decisione del consiglio
d'amministrazione del 7 aprile 1949, Luigi Boatti, fu Giusto, di nazionalitä
italiana, in Lugano, presidente dello stesso, giä con firma collettiva con
altri consiglieri d'amministrazione, ha ora firma individuale.

11 aprile 1949. Prodotti vari.
Algoli S. A., con sede a Lugano, importazioni, esportazioni di prodotti
vari (FUSC. del 28 maggio 1948, N° 122, pagina 1484). Marcel Duboux non
e piü membro del consiglio d'amministrazione e la sua firma ä estinta.
Nuovo membro e Robert-Arnold Baer, fu Ernesto, da Zurigo, in Losanna,
nominato vieepresidente del consiglio d'amministrazione e direttore della
societä, con firma collettiva con uno dei membri del consiglio d'amministrazione

giä inscritti.
11 aprile 1949. Commestibili.

Antonio Banfi fu Antonio, in Lugan o, commestibili (FUSC. del 28 agosto
1919, N" 206, pagina 1512). La ditta viene cancellata per cessazione di
commercio.

11 aprile 1949. Cjstruzioni, pavimentazione, ecc.
Guido Lonati, in Lugano, impresa di costruzioni (FUSC. del 2 giugno
1945, N° 126, pagina 1252). La ditta aggiunge al genere di commercio:
lavori di sotto e soprastruttura, cemento armato, intonaco e gesso;
pavimentazione stradale di ogni genere e lavori d'isolazione.

11 aprile 1949. Partecipazioni, ecc.
Lutina S. A. in liquidazione, con sede a Lugano, parteeipazione ad im-
prese commerciali, ecc. (FUSC. del 14 giugno 1944, N° 137, pagina 1340).
La liquidazione della societä essendo terminata questa ragione sociale ä
radiata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

11 avril 1919.
Societe de fromagerie de Penthalaz, ä Penthalaz, societe cooperative
(FOSC. du 2 juillct 1947, N° 151, page 1821). Marc Borgeaud est president;

William Epars est vice-präsident (döjä inscrits); Edouard Epars,
de et ä Penthalaz, est secretaire-caissier. Olivier Gonet, secretaire, ayant
demissionne, ses pouvoirs sont eteints. La societe est engagee par la signature

collective ä deux du president, du vice-president et du secretaire.

Bureau de Lausanne

8 avril 1949. Produits pour l'impermeabilisation des eiments.
A. Huguenet, ä Lausanne, produits pour l'impermeabilisation des
eiments (FOSC. du 25 mars 1949, page 806). Le titulaire et son epouse
Catherine, nee Garcin, ont adopte par contrat le regime de la separation de
biens.

8 avril 1949. Tapis, rideaux, etc.
Henri Dey & Fils, ä Lausanne, commerce de tapis, rideaux, tissus,
decoration, etc., societe en nom collectif (FOSC. du 6 avril 1949, page 914). La
societe est dissoutc depuis le 1er janvier 1949. L'actif et le passif sont re-
pris par la societe anonyme «Dey & Fils S. A.j>, ä Lausanne. La liquidation
etant terminee, la raison est radiee.

8 avril 1949. Tapis, rideaux, etc.
Dey & Fils S. A., ä Lausanne. Suivant proces-verbal authentique et
Statuts du 1er avril 1949, il a ete constituö, sous cette raison sociale, une
societe ajionyme, ayant pour but le commerce de tapis, rideaux, tissus-
decoration, tissus et accessoires de literie, couvertures laine et piquees,
toiles cirees, quincaillerie d'ameublement et autres articles similaires se
rapportant ä la branche textile et ameublements. Le capital est de 50 000
francs, divise en 50 actions nominatives de 1000 fr. entierement liberees en
apports. II a ete fait apport ä la societe de l'actif et du passif de la so¬

ciete en nom collectif «Henri Dey & Fils», ä Lausanne, sur la base d'un.
bilan arrete au 31 decembre 1948, comportant tous les droits et obligations
qui sont n6s depuis cette date, y compris les traites, marches et conventions.

Le bilan annexe au proces-verbal authentique accuse un actif de
129 975 fr. 49 et un passif de 24 943 fr.- 86, soit un actif net de 105 031 fr. 63.
Cet apport est fait et aeeepte pour ce prix en paiement duquel il a ete
remis aux associes de la societe en nom collectif «Henry Dey & fils» 50
actions de 1000 fr. entierement liberees. Pour le solde de 55 031 fr. 63,
Henri Dey est inscrit comme creancier dans les livres de la nouvelle
societe, qui est mise et subrogee dans tous les droits et obligations de la
societe en nom collectif «Henri Dey & Fils» dont eile aura les profits et
les charges avec effet retroactif au 1er janvier 1949. Les publications se
font dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les actionnaires sont
convoques par une seule publication dans ce journal ou par lettre recom-
mandee. La societe est administree par un conseil d'administration de 1
ä 3 membres. En font partie: Henri Dey, president, et Alexandre Dey, les
deux de Rue (Fribourg), ä Lausanne. Iis signent individuellement. Bureau:
rue Mauborget 1/3.

8 avril 1949. Construction de chalets.
La Varloppe, ä Lausanne, construction de chalets pour ses membres,
societe cooperative (FOSC. du 10 fevrier 1948, page 415). Les pouvoirs des
administrateurs demissionnaires Albert Perret, Rene Pahud et Joseph
Dubrez sont eteints. Le conseil se compose de: Adolphe Schorno, de
Schwyz, president; Henri Martin, de Rossiniere, secretaire, et Max Joseph,
de Ste-Croix, vice-president-caissier, tous ä Lausanne, qui engagent la
societe par leur signature collective ä deux.

8 avril 1949. Comestibles.
Jules Fischer, ä Lausanne, comestibles (FOSC. du 11 fevrier 1919).
La maison est radiee pour cause de deces du titulaire.

8 avril 1949. Comestibles.
Jules Fischer, ä Lausanne. Le chef de la maison est Jules Fischer,
separe de biens de Louise, nee Bindschedler, de Sigriswil (Berne), ä
Pully. Commerce de comestibles. Rue de la Louve 5.

8 avril 1949. Bas.
Mlle Elios Frangi, ä Lausanne. Le chef de la maison est Elios Frangi,
de Geneve, ä Lausanne. Procuration avec signature individuelle est ac-
cordee ä Remo Tarzariol, d'Italie, ä Genöve. Commerce de bas et articles
s'v rattachant ä l'enseigne: «Balux». Avenue de Rumine 8.

9 avril 1949.
Proclama, Societe anonyme de publicite, ä Lausanne (FOSC. du 10 sep-
tembre 1941). Suivant proces-verbal authentique de l'assemblee generale
du 4 avril 1949, la societe a porte son capital de 50 000 ä 100 000 fr. par
remission de 100 actions nouvelles au porteur de 500 fr., entierement
liberees en especes. Le capital est done de 100 000 fr., divise en 200 actions
au porteur de 500 fr. entierement liberees. Les Statuts ont ete modifies en
consequence.

9 avril 1941
Societe Immobiliere de la Rue de la Paix B, ä Lausanne, societe
anonyme (FOSC. du 28 aoüt 1948, page 2369). Le bureau est transfer rue de
la Paix 4 (dans les locaux de la societe).

11 avril 1949.
Imprimerie de l'Ere Nouvelle S. A., ä L a u s a n n e, societe anonyme (FOSC.
du 31 mars 1942). Sont nommes administrateurs Robert Wiget, d'Oberiberg
(Schwytz) et Geneve, et Robert Galland, de Geneve, les deux ä Lausanne.
La societe est engagee par la signature collective ä deux des administrateurs.

11 avril 1949. Appareils eiectriques.
Super-Electric S. A., ä Lausanne, fabrication d'appareils eiectriques
(FOSC. du 1er novembre 1946, page 3193). Procuration collective est
conferee ä Jacques Hsemmerli, d'Engi (Glaris), ä Lausanne; il signe collec-
tivement ä deux avec une autre personne autorisee ä signer. Bureau trans-
fere: chemin de la Colline 10 (dans les locaux de la societe).

11 avril 1949. Appareils eiectriques.
Super Electric Ventes S. A., ä L a u s a n n e, achat, vente, etc. d'appareils
eiectriques (FOSC. du 20 mars 1947, page 780). Procuration collective est
conferee ä Andre Benoit, de Ste-Croix, ä Vevey. II signe collectivement ä
deux avec une autre personne autorisee ä signer. Bureau transfer: chemin
de la Colline- 10 (dans les locaux de la societe).

11 avril 1949. Epicerie, vins, etc.
L. David, ä Lausanne, epicerie, primeurs, mercerie (FOSC. du 14 janvier

1948, page 122). Le genre de commerce est modifie comme suit:
epicerie. primeurs et vins. Nouvelle adresse: boulevard de Grancy 21bi-\

11 avril 1949. Confections et articles pour dames.
Mmt Epars, äLausanne. Le chef de la maison est Cecile Epars, nee De-
lez, femme autorisee de Marcel, de Golliou, ä Lausanne. Achat, vente et
representation de confections et articles pour dames, ä l'enseigne: «Maison
Cecile». Avenue du Simplon 26.

11 avril 1949. Bureau d'architecte.
Ch. Cordero, ä Lausanne, bureau d'architecte, en faillite (FOSC. du
8 janvier 1948, page 55). La procedure de faillite etant cloture, la raison
est radiee d'office.

11 avril 1949. Agence.
Paul Scalet, äLausanne, agent intermediate patente en fonds de com- „merce et en faillite (FOSC. du 15 decembre 194S, page 33). La procedure
de faillite etant clöturee, la raison est radiee d'office.

11 avril 1949. Organisation de concours ä primes.
«Cento-Casa» Scalet, ä Lausanne, organisation de concours ä primes
(FOSC. du 12 mai 1948, page 1328). Par decision du 16 novembre 1948, le
president du Tribunal du district de Lausanne a prononce la faillite du
titulaire. La procedure etant clöturee, la raison est radiee d'office.

11 avril 1949. Matiöres premiöres etc.
Suico S. A., ä Lausanne, achat, vente de matiäres premiöres, etc., so
ciete anonyme dissoute par suite de faillite (FOSC. du 29 octobre 194S,

page 2915). La procedure de faillite etant clöturee, la raison est radiee
d'office. •

11 avril 1949.
Compagnie du Chemin de fer du Lausanne-Signal, ä Lausanne, societe
anonyme (FOSC. du 4 octobre 1947, page 2909). Suivant proceS-verbal
authentique des assembiees gendrales des 5 et 15 novembre 1948, la
societe a vote sa dissolution. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation sous
la raison sociale: Compagnie du Chemin de fer du Lausanne-Signal en
liquidation. Les administrateurs inscrits Henri Niess et Arthur Prod'hom
sont nommds liquidateurs avec signature collective ä deux.

Bureau (TYverdon
11 avril 1949. Gypserie, peinture, vitrerie, etc.

G. Schmidhauser, ä Yverdon, gypserie, peinture, vitrerie, encadrements
(FOSC. du 15 novembre 1944, page 2532). Cette raison est radiee par suite
de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la societe en
nom collectif G. Schmidhauser et fils, ä Yverdon, ci-aprös inscrite.

11 avril 1949. Gypserie, peinture, vitrerie, etc.
G. Schmidhauser et fils, ä Yverdon. Georges-Marius-Alphonse Schmid-.
hauser et son fils Andre Schmidhauser, les deux de Sulgen (Thurgovie),
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•& Yverdon, ont constituä, sous cette raison sociale, une socidtä en nom col-
lectif qui a commence le Ier mars 1949. La societe a repris l'actif et le pas-
sif de la raison «G. Schmidhauser», ä Yverdon, radiäe. Gypserie, peinture,
vitrerie, encadrements. Rue du Milieu 41.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

6 avril 1949.
Societe libre des catholiques romains de la paroisse de la Beroche, ä
Gorgier, Sous cette denomination, il a etä constituä une association ayant
pour but de procurer ä la paroisse les locaux necessaires au culte, ä la cure
et aux ceuvres. Les Statuts portent la date du 24 octobre 1948. Les ressour-
ces de l'association sont: a) le produit des locations de ses biens immeubles
et le revenu de ses biens meubles; b) les dons, legs et subsides qu'elle peut
recevoir; c) les allocations de societes ou groupements d'oeuvres se ratta-
chant k la paroisse catholique de la Beroche; d) tous autres moyens de
recettes (ventes, kermesses, loteries, etc.). Les organes de l'association
sont: a) l'assemblee gänärale; b) le comitä; c) les commissaires värifica-
teurs. Le comitd est composä de 5 ou 7 membres. L'association est engagäe
par la signature collective ä deux du president, du vice-präsident et du
secretaire. Jean-Baptiste Päträi, d'Italie, ä Gorgier, est president; Jules
Grisoni, de Noiraigue, k Gorgier, est vice-president; Constantin Comina, de
Saint-Aubin-Sauges, ä St-Aubin, commune de St-Aubin-Sauges, est secretaire.

Bureaux: cure catholique.
8 avril 1949. Mäcanique de precision.

Abram-Louis Vouga, ä Cortaillod. Le chef de la maison est Abram-
Louis Vouga, de et ä Cortaillod. Atelier de m6canique de precision. Rue
Dessous.

11 avril 1949. Laiterie, epicerie, etc.
William Dombald, k Boudry, laiterie, epicerie, charcuterie (FOSC. du 20 juin
1933, N° 141, page 1485). La raison est radi6e par suite du deces du titulaire.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
7 avril 1949. Boulangerie, etc.

M. Talamona, k La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Mario
Talamona, d'origine italienne, k La Chaux-de-Fonds. Boulangerie-pätis-
serie du Succds. Succds 11a.

7 avril 1949. Boulangerie, etc.
Charles Iff-Duvoisin, k La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison
est Charles Iff, d'Auswil (Berne), k La Chaux-de-Fonds. Boulangerie-pä-
tisserie. Rue de la Promenade 19.

7 avril 1949. Boulangerie, etc.
L. Huguenin, k La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Louis-
Henri Huguenin, du Locle, k La Chaux-de-Fonds. Boulangerie-pätisserie.
Rue Leopold-Robert 112.

8 avril 1949. Brüleurs ä mazout.
Henri Schneider-Clerc, ä La Chaux-de-Fonds, usine electro-meca-
nique et atelier de galvanoplastie (FOSC. du 28 fevrier 1920, N° 51). Le
genre de commerce sera desormais: fabrication, achat, vente et installations
de brüleurs k mazout et de tout ce qui se rapporte ä cette branche. Rue du
Doubs 21.

8 avril 1949. Mecanique de precision, appareils electriques, etc.
Henri et Willy Schneider, k La Chaux-de-Fonds. Henri et Willy
Schneider, de Bäretswil (Zurich), ä La Chaux-de-Fonds, ont constitud,
sous cette raison sociale, une societd en nom collectif qui a commencd le
1er avril 1949. La societe est engagde par la signature collective des deux
associes. Mecanique de precision, appareils electriques, galvanoplastie et,
tout ce qui se rapporte k ces branches. Rue du Doubs 19.

8 avril 1949.
Societe Immobiliere rue du Doubs 161 S. A., ä La Chaux-Fonds
(FOSC. du 9 avril 1945, N° 81). Suivant proce3-verbal authentique de
l'assemblee generale des actionnaires du 1" septembre 1948, la socidte a dd-,
cide sa dissolution. La liquidation etant terminee, cette raison sociale est
radide. 1

8 avril 1949.
Immeubles Repos 7 S.A., k La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 4 jan-
vier 1937, N° 1). Suivant procds-verbal authentique de l'assemblee generale

des actionnaires du Ier septembre 1948, la society a ddcidd sa disso-.
lution. La liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radiee.

Bureau du Locle j

7 avril 1949. Scierie, etc.
Henri Michelis, a u Locle, scierie et commerce de bois de construction
(FOSC. du 27 aoüt 1943, N° 199, page 1931). Par suite du transfert du'
sidge de la maison ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du lor avril 1949,
N° 77), la raison est radide d'office du registre du commerce du Locle.

7 avril 1949.
Boucherie-charcuterie Jurassienne Marcel Favre, au Locle (FOSC. du
13 juin 1946, N° 135, page 1767). Marcel-Andre Favre et son dpouse Rosa-
Bertha, nde Beutler, ont adopts par contrat du 5 avril 1949 le regime de la
separation de biens (art. 241 et ss. C. C.).

Bureau de Neuchätel
8 avril 1949. Immeubles.

Mont-Blanc S.A., k Neuchätel, societe immobiliere (FOSC. du 12 juil-
let 1944, N" 160, page 1949). Charles Freddric Jeanneret et Elisabeth Jean-
neret-Bertschinger, ddeddes, ne sont plus administrateurs; leurs pouvoirs
sont dteints et leurs signatures radiees. Claude-Andrd Jeanneret, de Tra-
vers, ä Gendve, a dtd nommd administrateur unique. II engagera la society
par sa signature individuelle.

Genf — Gendve — Ginevra
9 avril 1949.

Agence de voyages• «GilRex» Gilbert Monnier, k Carouge. Le chef de la
maison est Gilbert-William Monnier, de Dombresson (Neuchätel), k
Carouge. Organisation de voyages et d'excursions, par tous moyens de transports,

d'entente avec des entreprises concessionnaires. Rue Jacques-Gros-
selin 1. *

9 avril 1949. Jouets, etc.
G. Stegmann, ä GenJve, representation de jouets et d'articles de diverses
natures (FOSC. du 2 octobre 1946, page 2870). La raison est radide par
suite de cessation d'activitd.

9 avril 1949. Reparations pour camions, etc.
Jean Lendenmann, ä Genive. Le chef de la maison est Valentin-Jean
Lendenmann, de Grub (Appenzell Rh. ext.), ä Gendve. Atelier de reparations

pour camions, vente d'huiles et benzine. Chemin de la Queue d'Arve.
9 avril 1949. Patisserie, confiserie, biseuiterie,

Georges Pertuiset, k GenJve, fabrique et commerce de biscuits, pains
d'äpice et chocolats fins (FOSC. du 27 mai 1935, page 1361). Genre
d'affaires actuel: patisserie, confiserie et biseuiterie.

9 avril 1949,
Societe Immobilidre «Ermenonville A», ä Genive, socidtd anonyme
(FOSC, du 5 fdvrier 1948, page 369). Charles Chamay, de Gendve, au
Petit-Lancy, commune de Lancy, a dtd nommd unique administrateur; il
slgne individuellement. L'administrateur Antony Baud est ddmissionnaire;
ses pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse: Boulevard du Thdätre 9, rdgie
Chamay et Thdvenoz.

9 avril 1949.
Caisse de Credit Mutuel de Russin, k R u s s 1 n, socidtd cooperative (FOSC,
du 19 aoüt 1948, page 2301). Ernest Girardet, de Suchy (Vaud), ä Russin,
membre du comitd de direction (inscrit), a dtd nommd vice-prdsident du
dit comitd. II engage la societe en signant collectivement avec le president
ou le secretaire. Robert Pittet, ancien membre et vice-president du comite
de direction, a d6missionne; ses pouvoirs sont 6teints.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance*

The Guardian Life Insurance Company of America, New York

Rückerstattung der Kaution
The Guardian Life Insurance Company of America, in New York, die

im Jahre 1921 auf die Konzession zum Geschäftsbetriebe in der Schweiz
verzichtete, hat nun ihren schweizerischen Lebensversicherungsbestand
abgewickelt. Die Gesellschaft verlangt die Rückerstattung der bei der
Schweizerischen Nationalbank hinterlegten Kaution im Betrage von Fr. 218 000
(Nominalwert).

Gemäss Art. 9, Abs. 3, des Bundesgesetzes vom 25, Juni 1885 betreffend
Beaufsichtigung von Privatunternehmungen im Gebiete des Versicherungswesens

werden die Beteiligten hiermit aufgefordert, Einsprachen gegen die
Rückerstattung der Kaution anzumelden. Begründete Einsprachen Rüssen
bis zum 31. August 1949 dem Eidgenössischen Versicherungsamt in Bern
eingereicht werden. (AA. 63')

Bern, den 28. Januar 1949. Eidgenössisches Versicherungsamt.

Restitution du cautionnement
The Guardian Life Insurance Company of America, ä New-York, qui

a renoned en 1921 ä l'autorisation d'opdrer en Suisse, a liquidd son porte-
feuille suisse d'assurances sur la vie. Elle demande la restitution du
cautionnement administratif de 218 000 francs (valeur nominale), qu'elle a dd-
posd k la Banque nationale suisse ä Berne.

Conformement k Particle 9, 3e alinda, de la Loi federale du 25 juin 1885
concernant la surveillance des entreprises privees en matidre d'assurance,
les intdressds sont invites par la präsente ä annoncer leur opposition ä la
restitution du cautionnement. Les oppositions, qui seront motivdes, doivent
dtre adressdes jusqu'au 31 aoüt 1949 au Bureau feddral des assurances, ä
Berne.

B e r n e, le 28 janvier 1949. Bureau federal des assurances.

Restituzione della cauzione
The Guardian Life Insurance Company of America, in Nuova York, che

nel 1921 ha rinunciato all'autorizzazione d'operare nella Svizzera, ha liqui-
dato il suo portafoglio svizzero d'assicurazioni sulla vita. La societä do-
manda la restituzione della cauzione amministrativa di 218 000 fr. (valore
nominale), che essa ha depositato alla Banca nazionale svizzera in Berna.

In conformitä dell'art. 9, capoverso 3, della legge federale del 25 giugno
1885 sulla sorveglianza delle imprese private in materia di assicurazione,
gli interessati sono invitati ad annunciare le loro eventuali opposizioni alla
restituzione della cauzione. Le opposizioni, che saranno debitamente motivate,

devono essere jnoltrate entro il 31 agosto 1949 all'Ufficio federale
delle assicurazioni in Berna.

Berna, 28 gennaio 1949. Ufficio federale delle assicurazioni.

Pflanzwerk der Schaffhauser Industrie, Schaffhausen

Liquidations-Schuldenruf gemäss Art. 742 und 913 OR.

Erste Veröffentlichung
Die Genossenschaft hat ihre Auflösung beschlossen. Gemäss OR

Art. 742 werden die Gläubiger der Genossenschaft öffentlich aufgefordert,
ihre Ansprüche und Forderungen sofort einzugeben. (AA. 132')

Schaffhausen, den 12. April 1949.

Die Liquidatoren:
Pflanzwerk der Schaffhauser Industrie in Liq.

Valor AG., Basel

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Gesellschaft hat ihre Auflösung beschlossen. Gemäss OR, Art 742,

werden die Gläubiger der Gesellschaft öffentlich aufgefordert, ihre
Ansprüche und Forderungen sofort einzugeben. (AA. 1011)

Der Liquidatoren: Valor AG. in Liq.

Societä financiere pour la cinematographic en couleurs (Cicolfina), Glaris

Reduction du capital social et appel aux crdanciers conformdment
ä l'article 733 C. O.

Troisidme publication x

L'assemblde gdndrale du 11 avril 1949 a ddcidd la reduction du capital
de 550 000 fr. ä 500 000 fr.

Conformdment & Particle 733 C.O., les crdancicrs de la socidtd sont informäs
de ce qui prdedde afin qu'ils puissent, s'ils le ddsirent, faire valoir leurs droits
dans le ddlai de 2 mois, datd de la troisidme publication du prdsent avis, auprds
de M. le Dr P.-C. von Planta, notaire, 8, St-Albangraben, Bäle. (AA. 1301)

Glaris, le 11 avril 1949. Le conseii d'administratlon.
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Weiterer Abbau von Ansfnhrkontrollen

Das gegenwärtige Ausfuhrverfahren ist dadurch gekennzeichnet, dass
mit Ausnahme der im Anhang II zur Verfügung Nr. 52 des Volkswirtschafts-
dcpartements vom 23. Dezember 1948 über die Ueberwachung der Ein- und
Ausfuhr genannten Waren sowie vorbehaltlich einiger Spezialregelungen
(Uhren, Kriegsmaterial, Betäubungsmittel, Gold usw.) eine besondere
Bewilligung nicht mehr erforderlich ist für die Ausfuhr nach den im Anhang I
zur genannten Verfügung aufgeführten Ländern sowie für Sendungen in einem
Wert bis zu 300 Fr. auch nach allen übrigen Ländern. Eine Besserung der
Versorgungslage hat es gestattet, diese Lockerung auf eine Anzahl weiterer
Waren auszudehnen. Dies ist geschehen durch die hiernach wiedergegebene
Verfügung Nr. 55 des Volkswirtschaftsdepartements, vom 11. April 1949,
indem das bisherige Verzeichnis derjenigen Waren, deren Ausfuhr nach allen
Ländern und in jedem Wert nur mit einer besondern Bewilligung zulässig ist,
durch den Anhang zu der Verfügung ersetzt wurde, aus dem nun alle diejenigen
Waren weggelassen wurden, bei denen seit Erlass der Verfügung Nr. 52, vom
23. Dezember 1949, eine Besserung in der Versorgung eingetreten ist. In
jedem Falle werden nach wie vor die Vorschriften über den Zahlungsverkehr
mit den einzelnen Ländern durch die getroffenen Erleichterungen nicht berührt,
(vgl. hierzu auch Mitteilung im SHAB. Nr. 187 vom 12. August 1948).

Verfügung Hr. 55

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements über die Ueberwachung der
Ein- und Ausfuhr

(Aufhebung von Ausfuhrkontrollen)
(Vom 11. April 1949)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den Bundes-
ratsbeschluss vom 22. September 1939 über die Ueberwachung der Ein- und
Ausfuhr, verfügt:

Art. 1. Der Anhang II (Warenverzeichnis) zur Verfügung Nr. 52 des

Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 23. Dezember 1948, über
die Ueberwachung der Ein- und Ausfuhr (Aufhebung von Ausfuhrkontrollcn)
wird durch den Anhang zur vorliegenden Verfügung ersetzt.

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 16. April 1949 in Kraft.

ANHANG
zu der Verfügung Nr. 55 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom

11. April 1949 über die Ueberwachung der Ein- und Ausfuhr

Verzeichnis der Waren, deren Ausfuhr nach allen Ländern, also auch nach
den im Anhang I zur Verfügung Nr. 52, vom 23. Dezember 1948 genannten,
nur mit einer besondern Bewilligung zulässig ist.

Zolllarlfnummer Warenbezeichnung

la—7,11—14 Getreide, Mais, Hülsenfrüchte, ganz sowie In geschrotenen, geschälten
oder gespaltenen Körnern; Graupe, Gricss, Grütze

16—18 Mehl
ex 19 Kindermehl

20—21 Brot, Zwieback und feine Bäckerwaren ohne Zucker
22 Teigwaren
61 Kakaobohnen
62 Kakaobutter
98a—99 b« Käse

ex 100 a Getreide, Mols, Hülsenfrüchte In geschrotenen, geschälten oder gespal¬
tenen Körnern, Graupe, Grless, Grütze; in Gcfässen aller Art von
2 kg Gewicht und darunter

ex 149 Käselab; Kälbermagen
172—173 Häute und Felle, roh, gesalzen oder ungesalzen, getrocknet

ex 974 b Goldsolze

Sämtliche Waren des Ausfuhrzolltarifs.
88.14. 4. 49.

Nonvelle suppression de contrtles d'eiportatton

Reserve faite des marchandises figurant ä l'annexe II de l'ordonnance
N° 52 du Departement de l'öconomie publique, du 23 döcembre 1948, con-
cernant la surveillance des importations et des exportations et des marchandises
assujetties ä une röglementation speciale (montres, materiel' de guerre, stup6-
fiants, or, etc.), une autorisation d'exportation n'est actuellement plus requise
pour les marchandises exportees vers les pays önumerös ä l'annexe I de la
dite ordonnance, de möme qu'ä regard de tous les pays pour les envois d'une
valeur de 300 fr. au plus. L'ameiioration de notre approvisionnement permet
aujourd'hui de liberer du contröle des exportations une nouvelle s6rie de
marchandises. La mesure intervenue fait l'objet de l'ordonnance N° 55 du
Departement de l'economie publique du 11 avril 1949, publiee ci-dessous, dont
l'annexe se substitue ä la liste jusqu'ici en vigueur des marchandises dont
l'exportation ä destination de tous pays et des envois de toute valeur nepeut
avoir lieu qu'avec un permis special. Ont ete lib6rees du contröle des exportations

les marchandises dont l'approvisionnement s'est ameiiore depuis la
promulgation de l'ordonnance N° 52, du 23 decembre 1948. Les prescriptions
sur le service des paiements avec les pays etrangers ne sont pas affectees par
les facilites indiquees ci-dcssus (cf. FOSC. N° 187 du 12 aoüt 1948).

Ordonnance N° 55

du Departement federal de l'economie publique relative ä la surveillance des

Importations et des exportations

(Suppression de contröles d'exportation)
(Du 11 avril 1949)

»

Le Departement föderal de l'economie publique, vu l'arrete du Conseil
fedöral du 22 septembre 1939 concernant la surveillance des importations
et des exportations, arröte:

Article premler. L'annexe II (liste des marchandises) de l'ordonnance
N° 52 du Departement föderal de l'öconomie publique, du 23 decembre 1948,

relative ä la surveillance des importations et des exportations (suppression
de contröles d'exportation) est rcmplacee par l'annexe de la prösente ordonnance.

Art. 2. La presente ordonnance entre en vigueur le 16 avril 1949.

ANNEXE
de l'ordonnance N° 55 du Departement föderal de l'economie publique du 11 avril

1949 relative ä la surveillance des Importations et des exportations

Liste des marchandises dont l'exportation a destination de tous pays,
y compris par consequent les pays figurant ä l'annexe I de l'ordonnance N° 52,
du 23 decembre 1948, ne peut avoir lieu qu'avec un permis speciaL

N'umgro dn tarlf
douanler Designation de In marcbandlse

la—7, 11—14 Ceräales, mals, lägumes ä cosse en grains perles, ögrugäs, mondös ou
concassös; gruau, semoule

16—18 Farine
ex 19 Farine allmentaire pour les enfants

20—21 Pain, biscuits et boulangerie fine sans sucre
22 Pätes
61 Ffeves de cacao
62 Beurre de cacao
98a—99b* " Fromage

ex 100a Cäräales, mals, Ugumes 4 cosse en grains perläs, ägrugäs, mondfc ou
concassäs, gruau, semoule: en recipients de tout genre pesant 2 kg.
ou molns

ex 149 Präsure, estomacs de veaux
172—173 Culrs et peaux bruts, saläs ou non sales, sees

ex 974b Sels d'or

Toutes les marchandises du tarif d'exportation.
88.14. 4. 49.

Ulteriore soppressione di controlll d'esportazione

L'attuale procedura d'esportazione 6 caratterizzata dal fatto che, salvo
le merci menzionate nell'appendice II alle disposizioni N° 52 del Dipartimento
dell'economia pubblica, del 23 dicembre 1948, concernenti la sorveglianza
su l'importazione e l'esportazione e riservati alcuni diseiplinamenti speciali
(orologi, materiale bellico, stupefacenti, oro, ecc.), un permesso speciale non
ö piü necessario per l'esportazione nei paesi menzionati nell'appendice I delle
predette disposizioni, nonchö per invii a destinazione di tutti gli altri paesi,
del valore fino a 300 fr. II miglioramento subentrato nella sitnazione del-
l'approvvigionamento ha permesso di estendere tale alleviamento anche ad
un determinate numero di altre merci, il che ö stato fatto in virtü delle
disposizioni N° 55, riprodotte qui appresso, del Dipartimento dell'economia
pubblica, del 11 aprile 1949. L'elenco attualc delle merei, la cui esportazione
verso tutti i paesi e per qualsiasi valore ö ammessa soltanto con un permesso
speciale, e stato sostituito infatti dall'appendice alle disposizioni, nella quale
sono state ora omesse tutte le merci, il cui approwigionamento ö migliorato
dopo la promulgazione delle disposizioni N° 52, del 23 dicembre 1948. In ogni
caso, le prescrizioni sul servizio dei pagamenti con i singoli paesi non saranno,
come per il passato, toccate da queste agevolazioni (vedasi comunicato apparso
nel FUSC. N° 187 del 12 agosto 1948).

Disposizioni N° 55

del Dipartimento federate dell'economia pubblica concernenti la sorveglianza
su l'importazione e l'esportazione

(Soppressione dl controlll d'esportazione)

(Del 11 aprile 1949)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica, visto il decreto del
Consiglio federale del 22 settembre 1939 concernente la sorveglianza su
l'importazione e l'esportazione, dispone:

Art. 1. L'appendice II (elenco delle merci) allegata alle disposizioni N° 52
del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 23 dicembre 1948,
concernenti la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione (soppressione
di controlli d'esportazione) ö sostituita dall'appendice delle presenti
disposizioni.

Art. 2. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 16 aprile 1949.

APPENDICE
alle disposizioni N° 55 del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del
11 aprile 1949, concernenti la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione

Elenco delle merci la cui esportazione verso tutti i paesi, quindi anche verso
quelli indicati nell'appendice I alle disposizioni N° 52, del 23 dieembre 1948,
6 ammessa soltanto con un permesso speciale.

Xumero della tariffa Deslgnazlone della merce

la—7, 11—14 Cercali, granoturco, rlso e legumi a baccello, interi, nonchö in granl
sbncclatl, mondatl o frantl; orzo e altrl cereali. perlati, scmollnl

i (gruau e altre scmole)
16—18 Farina

ex 19 Farlna alimentäre per bambini
20—21 Pane, blscotti e prodotti flnl della panetteria, senza zucchcro
22 Paste allmentari
61 Fave dl cacao
62 Burro dl cacao
98a—99b* Formagglo

ex 100a Cereali, granoturco, rlso e legumi a baccello In grani sbuccinti, mondatl
o frantl; orzo e altri cereali perlati, semollni (gruau e altre semole),
In reclplentl dl ogni generc pesanti 2 kg. e meno

ex 149 Cagllo (presame); stomach! di vltclll
172—173 Pelll, gregge, salate o non salatc, cssiccate

ex 974b Sali d'oro

Tutte le merci della tariffa doganale d'esportazione.
88.14. 4.49.
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Ueberzölle auf frischen Gemfisen

Gemäss den entsprechenden Bundesratsbesehlüssen ist für verschiedene
einfuhrkontingentierte Waren die Möglichkeit gegeben, durch vorläufige
Entrichtung von erhöhten Zöllen, den sogenannten Ueberzöllen, diese Waren
zur Einfuhr abzufertigen, auch wenn im Zeitpunkt, wo sie an die Grenze
kommen, die Einfuhrbewilligung noch nicht vorliegt. Die Ware braueht somit
nicht beim Zollamt eingelagert zu werden, bis die Einfuhrbewilligung dort
eintrifft. Dadureh können Lagerspesen erspart und leicht verderbliehe Waren
vor allfälligem Verderben bewahrt werden. Wenn nachträglich die
Einfuhrbewilligung vorgelegt wird, so wird die Differenz zwischen dem Ueberzoll
und dem normalen Zoll zurückerstattet, sodass also in diesen Fällen keine
stärkere Zollbelastung der Einfuhr resultiert. Die Einfuhrbewilligung kann
aber nur im Rahmen der festgesetzten Kontingente erteilt werden. Wer daher
in Kenntnis, dass er inv Rahmen der Kontingente keine Einfuhrbewilligung
mehr erhält, die Ware gleichwohl zum Ueberzoll abfertigt, muss diesen höheren
Zoll auf sich nehmen. Es ist nun festgestellt worden, dass namentlich für
Gemüse die seit dem Jahre 1932 bestehende und im Sinne des Bundesratsbeschlus-
ses vom 3. November 1944 (betreffend die Sicherstellung der Landesversorgung
mit Erzeugnissen der Landwirtschaft) weiterhin gehandhabte Einfuhrkontin-
gentierung unter Verzicht auf die Einfuhrbewilligung durch Bezahlung des
Ueberzolles absiehtlieh umgangen worden ist, weil es zufolge der besonders
niedrigen ausländischen Preise noeh lohnend war, den höheren Zoll zu
entrichten, und zwar umso eher, als sieh solche Importeure dann auch der Leistungs-
pfl cht (Abnahme inländischer Ware) entziehen konnten. Dadurch wird aber
die Einhaltung der zum Schutze der inländischen Produktion oder aus
handelspolitischen Gründen festgesetzten Einfuhrkontingente und der an die Erteilung
von Einfuhrbcwill gungen geknüpften Bedingungen verunmöglicht. Die Ueberzölle

für frisches Gemüse, die noch aus der Anfangszeit der Einfuhrbeschränkungen

(1932) stammen, mussten daher durch entsprechende Erhöhung den
veränderten Verhältnissen angepasst werden. Das ist durch Artikel 1 des
Buudesratsbeschlusses Nr. 60, vom 13. April 1949, über die Beschränkung
der Einfuhr in dem Sinne geschehen, dass die Ueberzölle wie folgt erhöht
wurden: für die Zollposition 40 a (Kohl, gelbe Rüben, Esszwiebeln) von 10 auf
25 Fr., für die Pos. 40 b1 (Tomaten) Von 20 auf 35 Fr. und für die Pos. 40 b2

(andere frische Gemüse) von 35 auf 60 Fr., je 100 kg brutto. Mithin gilt
nunmehr Tür alle frischen Gemüse der Pos. 40 b2 der gleiehe Ueberzoll-Ansatz
(Fr. 60.— per 100 kg brutto) wie schon bisher für Spargeln. — Dureh diese
Erhöhung der Ueberzölle wird die normale Einfuhr von frischem Gemüse
nieht berührt, da diese nach wie vor im Rahmen der jeweiligen Kontingente
mit einer besondern Bewilligung der Sektion für Ein- und Ausfuhr zu den
unveränderten normalen Zollansätzcn erfolgen kann, d. h. zu Fr. 3.— für
Pos. 40 a, Fr. 5.— für Pos. 40 b1 und zu Fr. 10.— für Pos. 40 b2, je 100 kg
brutto.

Von einer Aufhebung der Möglichkeit der vorläufigen Zollabfertigung mit
Ueberzoll, wodureh die Einfuhr nur noch bei Vorliegen der Einfuhrbewilligung
möglich wäre, ist beim Gemüse mit Rücksicht auf dessen leiehte Verderblich-
keit, die eine Einlagerung nicht ertrüge, abgesehen worden. Hingegen ist im
Laufe der Zeit für verschiedene andere, ebenfalls vor dem Kriege einfuhr-
koutingentierte Waren d ese Möglichkeit der vorläufigen Zollabfertigung mit
Ueberzoll beseitigt worden, sodass dort, wie es übrigens bei der grossen Mehrzahl
der der E nfuhrbewilligungspflieht unterliegenden Waren von jeher der Fall
ist, die Einfuhr nur mit einer besondern Bewilligung erfolgen kann. Solche
Umstellungen sind während des vergangenen Krieges dureh Verfügungen des
Volkswirlsehaftsdepartements im Rahmen der vollmaehtenreehtlichen.
Vorschriften über die Ueberwachung der Einfuhr aus verschiedenen Gründen für
Wein, Seidenbänder und Bodenteppiehe erfolgt. Mit Art. 2 des Bundesrats-
besehlusses Nr. 60, vom 13. April 1949, über die Beschränkung der Einfuhr
ist diese Regelung dem aus der Vorkriegszeit stammenden Bundesbeschluss
über wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Ausland eingeordnet worden.
Materiell erfolgt dabei keine Aenderung gegenüber dem bisherigen Zustand,
wogegeu es in formeller Hinsicht nun möglich geworden ist, vier Vollmachtenverfügungen

aufzuheben.

Bundesratsbeschluss Nr. 60 fiber die Beschränknno der Einfuhr
(Vom 13. April 1949)

Der Sehweizerisehe Bundesrat, gestützt auf den Bundesbeschluss vom
14. Okiober 1933 über wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Ausland,
in der Fassung vom 22. Juni 1939, verlängert durch den Bundesbeschluss
vom 17. Juni 1948, beschliesst:

Art. 1. Die folgenden im Bundesratsbeschluss Nr. 5, vom 24. Mai 1932,
über die Beschränkung der Einfuhr genannten Waren können ohne besondere
Bewilligung der Sektion für Ein- und Ausfuhr der Handelsabteilung des
Volkswirlsehaftsdepartements nur zu den hienach genannten Zollansätzen
eingeführt werden:

Zollansatz
Tarlfiiiiimiicr Warenbezeichnung in Franken

per 100 kg
Gemüse:

— frisch:
40 a Kohl, gelbe Rüben, Esszwiebcln
40 b1 Tomaten
40 ba andere, mit Einsehiuss der Artischocken,

Spargeln, Gurken (corniehons), grünen
Bohnen und Erbsen, Trüffeln

25.-
35-

60

Art. 2. Die Einfuhr der nachstehend bezeichneten, in den Bundesratsbeschlüssen

Nrn. 1 und 27, vom 30. Januar 1932, bzw. 4. November 1933,
über die Beschränkung der Einfuhr genannten Waren ist nur noeh mit einer
besonderen Bewilligung der Sektion für Ein- und Ausfuhr der Handelsabteilung

des Volkswirtschaftsdepartements zulässig:

Tarifnummer

117 a1

117 aa

117 b1

117 ba
449 a/e

482

Warenbezeichnung
Wein und Weinmost:
— in Fässern:

Naturwein, bis und mit 13,0° Alkoholgehalt; Weinmost:
roter
weisser

Naturwein, von 13,1° Alkoholgehalt und darüber:
roter
weisser

Bänder aus Seide, Fiorettscidc, Kunstseide

Bodenteppiche:
— andere (als die in Tarifnummer 481 genannten)

Die Bestimmungen in Abs. 1 hievor tritt an die Stelle der Verfügungen
Nrn. 7, 27, 28 und 50 des Volkswirtschaftsdepartements über die Ueberwaehung
der Ein- und Ausfuhr vom 8. August 1940, bzw. 11. und 25. Januar 1944 sowie
vom 6. Juli 1948.

Art. 3. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 16. April 19-19 in Kraft.
Das Volkswirtschaftsdepartement und das Finanz- und Zolldepartement

sind mit dem Vollzug beauftragt.
88.14. 4. 49.

Droits majores snr les legumes frais
D'aprös differenls arrötes du Conseil föderal il exisle, pour diverses mar-

chandises dont l'importalion est eontingenlee, la possibility de dödouaner ees
marchandises ä l'importation, meme si l'autorisation d'importation n'a pas
encore pu etre presentee, au moment oü elles parviennent ä la fronliere; il
suffit dans ce cas de payer provisoirement des droits de douane plus öleves,
appeles droits majores. La marehandise n'a done pas besoin d'ötre entreposöe
ä la douane jusqu'ä ee que l'autorisation d'importation soit prösentee. II en
rösulte une economie des frais d'entrepöt et cela permet aussi de preserver
de dommages eventuels des marchandises qui se gätent facilement. Lorsque
l'autorisation d'importation est presentee plus tard, la difference entre le
droit majorö et le droit normal est remboursöe de telle sorte qu'il n'en resulte
aucune augmentation des droits de douane ä l'importation. L'autorisation
d'importation ne peut toutefois etre delivree que dans la limile des eoutingenls
fixes. Si un imporlateur, saehant qu'il ne peut pas recevoir une autorisalion
d'importation dans la limite des contingents, fait nöanmoins dedouaner la
marehandise au taux majore, il doit prendre ce droit majorö ä sa charge. On
a constats que surtoul pour les lögumes, des imporlateurs ont inlenlionnelle-
ment ignore le eontingentement ä l'importation — existant d'ailleurs dejä
depuis l'annöe 1932 et remis en application dans le sens de l'arrelö du Conseil
fedöral du 3 novembre 1944 (coneernant l'approvisionnement du pays en pro-
duits agricoles) — en renon?ant ä presenter une autorisation d'importation et
en payant les droits majorös; en effet, ötant donnö le prix tres bas des lögumes
etrangers, il etait eneore avantageux pour ees imporlateurs de payer les droits
majores, et cela d'autant plus que ees memes importateurs pouvaient alors
se soustraire ä l'obligation de prendre en charge une certaine quantity de
marchandises indigenes. De ce fait, il devenait impossible de s'en tenir aux
contingents d'importation qui avaient etö fixes, soit en vue de protöger la
production indigöne, soit pour des raisons de politique commerciale, et de
respeeter les conditions qui ötaient liöes ä l'octroi d'autorisations d'importation.

Les droits majorös pour les legumes frais, qui datent encore du debut
des restrictions ä l'importation (1932), ont done dü ötre adaptes aux eircons-
tances modifiöes et augmentös en eonsöquence. C'est ce qui a ötö fait par
l'art. 1er de l'arrötö du Conseil föderal N°60, du 13 avril 1949, relatif ä la
limitation des importations, dans ce sens que les droits majores ont subi les
augmentations suivantes qui s'entendent pour 100 kg. bruts: pour le N°40a
du tarif .douanier (choux, carottes jaunes, oignons comestibles) de 10 ä 25 fr.,
pour le N° 40b1 (tomates) de 20 ä 35 fr. et pour le N° 40b2 (autres lögumes frais)
de 35 ä 60 fr. Tous les legumes frais rentrant sous le N° 40b2 du tarif douanier

jsont done soumis desormais au möme droit majorö (60 fr. par 100 kg. bruts)
icomme c'ötait Je cas jusqu'ici pour les asperges. — L'importation normale de

lögumes frais n'est pas touehee par cette augmentation des droits majores,
car eile peut s'effectuer comme auparavant dans le cadre des contingents
fixes, moyennant prösentation d'une autorisation spöciale du service des

importations et des exportations et aux droits de douane normaux qui n'ont
pas etö modifies, c'est-ä-dire pour 100 kg. bruts; 3 fr. pour le N° 40a, 5 fr.
pour le NMOb1 et 10 fr. pour le N°40b2.

Pour les legumes frais, on a renoncö ä supprimer la possibility du dö-
douanement provisoire avec paiement de droits majorös — ce qui ne per-
mettrait l'importation que sur la prösentation d'une autorisation spöeiale —
parce que, vu la facilite avec laquelle ees produits se gätent, ils ne suppor-
teraient guöre d'etre entreposös. Par contre, pour diverses autres marehandises
dejä soumises avant la guerre ä un eontingentement ä l'importation, on a

öcartö en son temps cette possibility du dödonanement provisoire avec
paiement de droits majorös, de telle sorte que, pour ces marchandises-lä — eomme
cela est du reste le cas pour la plus grande partie des marehandises soumises
ä l'obligation d'un permis d'importation — l'entröe ne peut avoir lien qu'avee
une autorisation spöciale. Des changements de ce genre ont etö effectues
pendant la derniere guerre, pour des raisons diverses, par le moyen d'ordon-
nances du Döpartement födöral de l'öconomie publique, ömises. dans le cadre
des prescriptions des pleins pouvoirs, relatives ä la surveillanee des importations

et cela pour le vin, les rubans en soie et les tapis de pieds. Par l'art. 2

de l'arrötö du Conseil föderal N°60, du 13 avril 1949, relatif ä la limitation
des importations, cette röglementation a ötö assujettie ä l'arrötö födöral
coneernant les mesures de döfense öconomique envers l'ötranger datant d'avant-
guerre. En fait, il n'en rösulte aucune modification en comparaison de la situation

existant jusqu'ä present, tandis que, au point de vue formel, il est devenu
possible de supprimer quatre ordonnances issues des pleins pouvoirs.

Arrfitfi N°60 du Conseil lödöral relatif & la limitation des Importations
(Du 13 avril 1949)

Le Conseil födöral suisse, vu l'arrötö födöral du 14 octobre 1933 coneernant
les mesures de döfense öconomique envers l'ötranger, dans sa teneur du 22 juin
1939, prorogö par l'arrötö födöral du 17 juin 1948, arröte:

Article premler. Les marchandises suivantes figurant ä l'arretö N° 5 du
Conseil födöral relatif ä la limitation des importations, du 24 mai 1932, ne peu-
vent, sans autorisation spöciale du Service des importations et des exportations
prös la Division du commerce du Döpartement de l'öconomie publique, etre
importöes qu'aux taux tarifaires mentionnös ci-aprös:

Designation de in marehandiseBuhrlques
tarifaires •

40 a
40 b1

40 b>

Lögumes: •

— frais:
Choux, carottes jauncs, oignons comestibles
Tomates
autres, y compris les artichauts, asperges,

corniehons, haricots et pois verts,
truffcs

Droits applicables
en francs par 100 kg.

25
35.—

60
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Art. 2. L'importation des marehandises indiquöes ci-aprös et mentionnöes
dans les arretes du Conseil federal .N° 1, du 30 janvier 1932, et N°27, du 4 no-
vembre 1933, relatifs ä la limitation des importations, ne pourra se faire que
sur autorisation speciale du service des importations et des exportations
prös la Division du commerce du Departement de l'öconomie publique:

Rubrlqucs Designation de la marcliandlse
tarlfalres

Vin et moüt:
— en füts:

Vin nalurel jusqu'ä 13,0° d'alcool incluslvement, moüt;
117a1 rouge
117a' blnnc

— Vin naturel dc 13,1° d'alcool et au-dessus:
117b1 rouge
117bs blnnc
449 a/c Rubans en soic, bourre de soie ou soie artificlelle

Tapis de picds:
482 — autres (que les tapis repris au N° 481)

La disposition de l'alinea premier se substitue aux ordonnances N° 7,
du 8 aoüt 1910, N° 27, du 11 janvier 1914, N° 28, du 25 janvier 1944, et N° 50,
du 6 juillet 1948, du Departement de l'economie publique relatives ä la
surveillance des importations et des exportations.

Art. 3. Le present arrets entre en vigueur le 16 avril 1949.
Le Departement de l'economie publique et le Departement des finances et

des douaues sont charges de son execution.
88.14. 4. 49.

Dazi maggiorati sui legumi freschl

Secondo diversi decreti del Consiglio federale, per varie merci la cui im-
portazione e contingentata esiste la possibilitä di sdoganarle anche se, al mo-
mento in cui giungono al confine, I'autorizzazione d'importazione non pote
ancora essere stata presentata; basta pagare in tal caso provvisoriamente i
dazi piü elevati, ossia i cosidetti dazi maggiorati. Non 6 necessario depositare
la merce alia dogana fino a che I'autorizzazione d'importazione sia stata
presentata. Cosi si risparmiano spese d'immagazzinamento e si preservano da
eventuali danni le merci che deperiscono facilmente. Quando, piü tardi,
I'autorizzazione d'importazione e presentata, la differenza tra il dazio maggio-
rato ed il normale sarä rimborsata in modo che non risulterä alcun aumento
di dazio all'importazione. L'autorizzazione d'importazione puö tuttavia essere
rilasciata soltanto nel limite dei contingenti fissati. Se, sapendo che non puö
ricevere un'autorizzazionc d'importazione nei limiti del contingente, un im-
portatore fa tuttavia sdoganare la merce al dazio maggiorato, dovrä prendere
questo dazio maggiorato a suo carico. Segnatamente per i legumi si ü constatato
che degli imporlatori hanno intenzionalmente ignorato il contingentamento
dell'importazione — esistente del resto giä dal 1932 e ripristinato nel senso
del decreto del Consiglio federale del 3 novembre 1944 concernente l'approvvi-
gionamento del paese con prodotti agricoli —rinunziando a presentare un'auto-
rizzazione d'importazione e pagando i dazi maggiorati. Dato infatti i prezzi
bassissimi dei legumi esteri, era ancor sempre proficuo per questi importatori
di pagare i dazi maggiorati, tanto piü che a quell'epoca essi potevano sottrarsi
aH'obbligo di prendere a loro carico una determinata quantita di merci indigene.
Era quindi impossibile attenersi ai contingenti d'importazione che erano
stati fissati, sia per proteggere la produzione indigena, sia per ragioni di politica
commerciale, e di rispettare le condizioni che subordinavano la concessione
d'autorizzazioni d'importazione. I dazi maggiorati per i legumi freschi che
datano ancora dell'inizio delle limitazioni d'importazione (1932) dovettero
quindi essere adattati alle circostanze moclificate ed aumentati in conseguenza.
Ciö ö stato fatto in virtü dell'art. 1 del decreto del Consiglio federale N° 60 del
13 aprile 1949 concernente la Iiinitazione delle importazioni, nel senso che i
dazi maggiorati hanno subito i seguenti aumenti applicabili per 100 kg. lordo:
per la voce 40 a della tariffa doganale (cavoli, carote gialle, cipolle commes-
tibili) da 10 a 25 fr., per la voce 40 b1 (pomodori) da 20 a 35 fr. e per la voce 40 b2

(altri legumi freschi) da 35 a 60 fr. Tutti i legumi freschi che entrano sotto
la voce 40 b2 della tariffa doganale sono dunque sottomessl, d'ora innanzi,
alio stesso dazio maggiorato (60 fr. per 100 kg. lordo) come era finora il caso
per gli asparagi. L'importazione normale di legumi freschi non 6 toccata da
quest'aumento dei dazi maggiorati potendo effettuarsi, come finora, nel quadro
dei contingenti fissati mediante presentazione di un'autorizzazione speciale
del Servizio importazioni ed esportazioni ed ai dazi normali che non sono
stati modificati, vale a dire per 100 kg. lordo: 3 fr. per la voce 40 a, 5 fr. per
la voce 40 b1 e 10 fr. per quella 40 b2.

Per i legumi freschi si ö rinunziato a sopprimere la possibilitä dello sdo-
ganamento prowisorio col pagamento del dazio maggiorato — ciö che permet-
terebbe l'importazione soltanto verso presentazione di un'autorizzazione
speciale — giacche, vista la facilitä di deperimento di questi prodotti, essi
non sopporterebbero guari un immagazzinamento. Viceversa, per varie altre
merci giä sottoposte prima della guerra al regime del contingentamento
all'importazione, si e scartata a suo tempo questa possibilitä dello sdoganamento
prowisorio con pagamento del dazio maggiorato, di guisa che per queste merci
— come del resto e il caso per la maggior parte delle merci assoggettate al
regime del permesso d'importazione — l'importazione non puö aver luogo
che mediante un'autorizzazione speciale. Delle modifieazioni di questo genere
sono state compiute durante l'ultima guerra per varie ragioni mediante ordi-
nanze del Dipartimento federale deü'economia pubblica, emesse nel quadro
delle prescrizioni sui pieni poteri, relative alia sorveglianza delle importazioni,
come per il vino, i nastri di seta ed i tappeti da pavimento. In virtü dell'art. 2
del decreto del Consiglio federale N° 60 del 13 aprile 1949 concernente la limi-
tazione delle importazioni, questo diseiplinamento ö stato assoggettato al
decreto federale concernente le misure di difesa economica di fronte all'estero,
emanato prima della guerra. In confronto alla situazione finora esistenti,
non risulta alcuna modifieazione sostanziata; dal punto di vista formale invece
ciö ha permesso di sopprimere quattro ordinanze prese in virtü dei pieni poteri.

Decreto Ii0 60 del Consiglio federale concernente la limitazione delle Importazioni
(Del 13 aprile 1949)

II Consiglio federale svizzero, visto il decreto federale del 14 ottobre 1933
concernente misure economiche di fronte all'estero, nel testo del 22 giugno 1939,
prorogato dal decreto federale del 17 giugno 1948, decreta:

Art. 1. Le merci indicate qui appresso e menzionate nel decreto N° 5 del
Consiglio federale concernente la limitazione delle importazioni, del 24 maggio
1932, possono essere importate senza permesso speciale dell'Ufficio per le
importazioni e le esportazioni della Divisione del commercio del Dipartimento
deü'economia pubblica, soltanto pagando i dazi qui appresso:

Xumero delln
tariffa

40 a
40 b1

40 b«

Dcslgnozionc della merce

Legumi:
—• freschi:

Cavoli, carote gialle, cipolle commestiblli
Pomodori
altri, compresi 1 careiofi, gli asparagi, i cetrioll e

cetriolini, 1 fagioli e i fagiolini verdi in baccelli,
i piselli verdi, i tartufi

Dazio
fr. per q.

25—
35—

60—

Xumero della
tariffa

Art. 2. Le merci indicate qui appresso e menzionate nel decreto N° 1 del
Consiglio federale del 30 gennaio 1932 e N° 27 del 4 novembre 1933 concernenti
la limitazione delle importazioni possono essere importate soltanto con un
permesso deü'ufficio per le importazioni e le esportazioni deüa Divisione del
commercio del Dipartimento deü'economia pubblica:

Deslgnazlonc della merce

Vino c mosto di vino:
— in fusti:

Vino naturale fino a 13,0° dl alcole, inclusivamente; mosto di vino:
rosso
bianco

Vino naturale dl 13,1° di alcole e piü:
rosso
bianco

Nastri di seta, di cascami di seta, seta artiftelale

Tappeti da pavimento:
— altri (che non siano quelli del numero 481)

La disposizione del primo capoverso sostituisce queüe delle ordinanze N° 7

deü'8 agosto 1940, N°27 deü'll gennaio 1944, N° 28 del 25 gennaio 1944, e

N° 50 del 6 Iuglio 1948 del Dipartimento deü'economia pubblica concernent.
la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione.

Art. 3. II presente decreto entra in vigore il 16 aprile 1949.
II Dipartimento deü'economia pubblica e il Dipartimento delle finanze

e delle dogane sono incaricati della sua eseeuzione.
88.14. 4.49.
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HERO CONSERVEN LENZBURG

Die Aktionäre werden hiermit zur
ordentlichen Generalversammlung

Samstag, den 30. April 1959, 11 Uhr 15, Im Wohlfahrtshaus der Gesellschaft In
Lenzburg eingeladen.

Traktandenliste:
1. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichts pro 1948 sowie des Berichts der Rechnungsrevisoren.
2. Entlastung der Verwaltung.
8. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle. On 51

Der Geschäftsbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustreehnung und den
Anträgen des Verwaltungsrates über die Verteilung des Reingewinns sowie der
Bericht der Rechnungsrevisoren, liegen vom 14. April 1949 an auf unserem Bureau
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung werden gegen Legitimation über
den Aktienbesitz spätestens 3 Tage vor der Generalversammlung ausgegeben:

in Aarau: bei der Schweizerlsehen Bankgcsellschaft |
In Baäel: beim Schweizerischen Bankverein;

beim Bankhaus A. Sarasin & Cle.j
In Lenzburg: an unserer Kasse,

bei der Hypothekarbank Lenzburg;
in Zürleli: bei der Schweizerischen Bankgcsellschaft,

bei der Schweizerischen Kreditanstalt.

Der Verwaltnngsrat.

Societe Nationale des Chemins de ler Beiges
(Nationale Gesellschaft der Belgischen Elsenbahnen)

Einladung zur Generalversammlung der Aktionäre
Die ordentliche Generalversammlung der Nationalen Gesellschaft der Belgischen

Elsenbahnen wird am 27. Mal 1949, 15 Uhr, im Hotel < Ravenstein », rue Ravenslein 3, In
Brüssel, stattfinden.

TAGESORDNUNG:
1. Berieht des Verwaltungsrates.
2. Berieht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung von 1918.
4. Entlastung an Verwaltungsrat und Kontrollstelle,
Die gegenwärtige Anzeige gilt als Einladung.
Die Inhaber von Stammaktien sowie von mindestens 10 Vorzugs- oder Genussakt len

sind gemäss Artikel 29 der Statuten der Gesellschaft zur Teilnahme an der Generalversammlung

berechtigt.
Die Inhaber von Vorzugsaktien oder Genussaktten, die an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, werden gebeten, ihre Aktien, gemäss Artikel 33 der Statuten, vor
dem 12. Mal 1949 bei einer der nachstehend aufgeführten Stellen zu hinterlegen:
In Belgien: Banque nationale de Belglque und Ihre Niederlassungen und Agenturen

Banque de la soel£t6 g£n£rale de Belgiqae, Ihre Niederlassungen und
Agenturen

Banque de Bruxclles, ihren Sitz, ihre Niederlassungen und Agenturen
Kreditbank, Ihre Niederlassungen und Agenturen

In der Schweiz: Schweizerischer Bankverein, Basel Q 176
Schweizerische Kreditanstalt, Zürieh
Kantonalhank von Bern, Bern
Aktiengesellschaft Leu & Cle.
Schweizerische Bankgesellschaft, Zürich
Schweizerlsehe Volksbank, Bern

sowie bei sämtlichen Sitzen, Zweigniederlassungen und Agenturen
dieser Banken

In Hollands Nederlandsche Handel-MaatschappiJ, Amsterdam.



1002 — No 88 14. IV. 1949

Genossenschaft Ausstellungshalle Bern

Die Mitglieder der Genossenschaft Ausstellungshalle Bern werden
hiermit zu der Montag, den 25. April 1049, 10 Uhr, im Bürgerhaus (Grosser
Saal) In Bern stattfindenden

ordentlidhen 2. Generalversammlung
höflich eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll der ordeutliclien Generalversammlung vom 18. März 1948.
2. Ergänzungswahlen in den Vorstand.
3. Abnahme des Geschäftsberichts, der Betriebsrechnung, der Bilanz

und des Berichts der Kontrollstelle.
4. Verwendung des Rcchnungssaldos.
5. Decharge-Ertcilung an die Mitglieder des Vorstandes und an den

Geschäftsführer pro 1948.

6. Anträge des Vorstandes.
7. Anträge der Genossenschafter.
8. Verschiedenes und Unvorhergesehenes. 316

Die Rechnung und die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen
vom 14. April 1949 an bei der Geschäftsstelle, Erlachcrhof (Zimmer 16,
2. Stock) in Bern, zur Einsichtnahme auf.

Auträge der Genossenschaftsmitglieder für die Generalversammlung
slud bis zum 23. April 1949 der Geschäftssteile schriftlich einzureichen.

Genossensehaft Ausstellungshalle Bern:
Für den Vorstand,

der Präsident: der Geschäftsführerl
H. llubaeher, Gcmcindcrat. W. Strahm.

Aluminium-Industrie-Aktien-Gesellschaft, Ghippis

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Donnerstag, den 21. April 1949, punkt 11 Uhr, im Savoy-Hotcl Baur cn Vllle
In Zürich

TAGESORDNUNG l
1. Abnahmo des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz für

1948 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und das Direktorium.
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. "Wahlen in den Verwaltungsrat. Z 272

Der Geschäftsbericht, nebst Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung für 1948
sowie der Beriebt der Kontrollstelle liegen vom 7. April 1949 an zur Einsicht der
Herren Aktionäre in unserem Geschäftslokal in Cliippls bereit.

Die Aktionäre können Stimmbcrechtignngsauswclse gegen Deponierung der
Aktien am Sitze der Gesellschaft oder bei nachbenannten Banken, woselbst die Titel
Iiis nach Abhaltung der Generalversammlung hinterlegt bleiben, bis spätestens
den 19. April 1949 beziehen. Nach diesem Datum werden Stimmkarten nicht mehr
ausgegeben.

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich
Schweizerischer Bankverein, Basel
Schwelzerische Bankgesellschaft, Zürich
A. Hofmann & Co. AG., Zürich
Pictet & Co., Genf
Banque cantonale vnudoise, Lausanno.

Cliippls, den 24. März 1949. Alumlnlum-Indostrie-Aktlen-Gescllschafti
der Verwaltungsrat.

Societe de gares frigorifiques, ports-francs et glacieres de fieneve

Messieurs les netionnaires soiit convoquds cn

assemblöe gönörale ordinaire
p< n.' le mordi 3 mal 1949, All heurcs, A la Chambre de oommerce de Gcnivc

ORDRE DU JOURl
1° Discussion et votation sur les conclusions des rapports du conseil d'admlnistration

et des contrölcurs relatlfs aux comptcs et au bllan de l'excrclce 1948.
B° Nomination des contröleurs et de leurs suppliants pour l'exerclce 1949.

Le rapport du conseil d'admlnistration, le bllan, le compte de profits et perteB et lc
rapport de la commission de contröle sont A la disposition de6 actlonnaires au slAge de la
soeiiti, rue de Montbrillant 46 A Genfrve.

Les cartes d'entrie pour i'assemblde ginirale sont dillvrics au släge de la sooidti,
conlre Präsentation des actions on des ccrtificats de ddpßts, jusqu'au 2 mal 1949 au plus tard.

Gcndvc, le 4 avril 1949. X 118

An Dom du ooDscll d'admlnistration,

le secrdtairei le prdsldentl
(slg.) A. Marrel. (slg.) F. Chenaux.

Society suisse pour l'industrie liorlogere S.A., Geneve

Assemble generale extraordinaire des actionnaires
mardl 26 nvrii 1949, A 15 hcurcs, au sldge soeini, 3, rue du Hont-Blanc (Fiduclaire

Suisse S. A.), Gcndve

ORDRE DU JOUR: Nomination d'administralcurs.

Pour rccevoir unc carte d'admission A l'assemblde, Messieurs les actionnaires
devront ddposcr leurs actions, ou les ccrtificats de ddpflts en banque,

Jusqu'au 21 avril 1949,

au seerdtariat de la socldtd, pour adresse: Omega, Louis Brandt & Frdre S. A,,
ä Biennc.

BlcnDe, le 11 avril 1949.
Au nom du conseil d'admlnlstratloD,

lc prdsident: Adrien Brandt.

und deren sämtliche
Niederlassungen

Schweizerische Sprengstoff AG. Cheddite, Liestal

Soctäte anonyme Suisse d'explosifs Cheddite

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Montag, den 2. Mal 1949, 11 Uhr, Im Bcstaiirnnt « Kunstliallc t In Basel

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsratcs und der Rechnungsrevisoren über das

Rechnungsjahr 1948.
2. Genehmigung der Bilanz per 31. Dezember 1948; Bcschiussfassung über

die Verteilung des Gewinnes.
3. Decharge-Erteilung an Vcrwaltungsrat und Rechnungsrevisoren.
4. Wahlen.
5. Verschiedenes. Q 166

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrcchnung mit dem Bericht der
Kontrollstelle sowie der Geschäftsbericht liegen vom 14. April 1949 an zur Einsicht
der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft In Licstal auf, wo ebenfalls Zutrittskarten
zur Generalversammlung gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis 30. April 1949
bezogen werden können.

Licstal, den 14. April 1949. Der Vcrwaltungsrat.

Wasserwerke Zog
Die Aktionäre der Wasserwerke Zug werden hiermit zur

ordentlichen GeneralVersammlung
auf Donnerstag, den 28. April 1949, 16 Uhr 30, Ins Gasthaus Eisenbahn » In Zug, zur

Behandlung folgender Traktanden eingeladen:
1. Genehmigung des Protokolls der ausserordentlichen Generalversammlung vom

17. Dezember 1948 im Hotel Zugerhof»In Zug.
2. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz, des Berichtes der Kontrollstelle,

des Geschäftsberichtes und Entlastung der Verwaltung.
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen. Lz 65

Die Eintrittskarten und der Jahresbericht können gegen schriftliche Angabe der
Aktiennummern Im Bureau der Verwaltung, Poststrasse 6, ab Dienstag, den 19. bis Dienstag, den
26. April, bezogen werden. Nach diesem Termin werden keine Stimmkarten mehr abgegeben.

Zug, den 17. März 1949. Der Vcrwaltungsrat.

(Jede Aktie hat eine Stimme. Slinunenvertrelungen können mit schriftlicher Vollmacht
nur an Aktionäre erteilt werden.)

Parquet- & Holzbau AG. Bern

51. ordentliche Generalversammlung
Montag, den 25. April 1949, 16 Uhr, Im Cafd «Rudolf >, Laupenstrasse 1, I. Stock, Bern

TRAKTANDEN l

1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz pro 1948.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Vorlagen.
4. Decharge-Erteilung an den Vcrwaltungsrat und die Gcschäftslcituug.
6. Beschlussfassung über das Jahrcscrgebnis.
6. Wahl der Kontrollstelle. 853
7. Unvorhergesehenes.

Die Zutrittskarten zu der Generalversammlung können gegen gehörigen Ausweis über
den Aktienbesitz, wobei die einzelnen Aktiennummern angegeben werden müssen, bis zum
25. April 1949 im Bureau der Gesellschaft, Sulgcnbachstrasse 12 in Bern, erhoben werden.

Die Jahresrechnung mit Bilanz sowie die Gewinn- und Vcrlustrechnung liegen am
nämlichen Orte zur Einsicht der Herren Aktionäre auf, und es kann ebendaselbst der gedruckte
Geschäftsbericht bezogen werden.

Bern, den 21. März 1949. Der Verwriltungsrot.

Boissons d6sait6rantes S.A., Lausanne

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemblöe gAnörale extraordinaire
pour lc 25 avril 1940, A 15 heures, cn l'dtudc de M° Fernand Zuinstcin, notolrc, A Lausanne,
Grond-Clieue 8.

Ordre du jouri
1° Constatation d'une augmentation de capital et de sa liberation.
2° Modification des Statuts. OF L 10

Le projet de Statuts modifid est A disposition des actionnaires dis cc jour au sidge social.

Lc conseil d'admlnlstrntloii.

LA FÖNTE ELECTRIQUE S.A., BEX

Asscmlildc gdndrnlc ordinaire lc mardl 26 avril 1040, A 11 heurcs 15, A l'Union de ßnnqurs
Sulsses A Lausanne, local X° 58, 4" dtage.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'adininistration.
2° Rapport des coinmissaircs-vdrificatcurs, ddlibdration sur ccs rapports.
8° Approbation des comptcs, ddeharge au conseil d'adininistration et aux coinmissalres-

vdrificatcurs.
4° Nominations statutaircs. L 118

Lc bilan, ic comptc de pertes et profits et lc rapport des vdrlficatcurs scront ä la
disposition de Messieurs les actionnaires au sidge de la socldtd dds le IG avril 1949. Les cartes
d'admission A ccttc asscinblde scront ddlivrdcs contre justification de la propridtd des tltrcs
par l'Union de Banques Suisscs A Lausanne et au sidge social A Bcx, Jusqu'au 25 avril.

Lc eouscll d'nclinlnlstrntloii.

LA BANCA UNI0NE DI CREDIT0, LUGANO

avvisn i Signori azionisti che, a sensl dcllc deliberazioni dell'asscniblea generale

ordlnaria, tenutasi oggi, il dividendo per l'cscrcizio 1948 del 4% 10 fr. per
azione da 250 fr., d hnmcdiatamciitc esigibiic alle sue cassc, meno il 5% di tassa

fcdcralc di bollo sulie cedoic ed il 25% d'imposta preventiva, cid d In 7 fr. lictti,
contro presentazionc delia ccdola N° 29. O 33

Lugauo, 11 aprile 1949. LA DIHEZIONE.
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SPIERER FR£RES&CIES.A.
tabaos an faullles

1, plaoe du Port, GEN&VE

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemble generale extraordinaire
pour 1c jeudl 5 mal 1949, A 15 licures 30, au slige dc ia societe, 1, place du
Port, it Genüvc.

ORDRE DU JOURi
1° Augmentation du capital social.
2° Souscription des actions nouvelles.
3° Constatation de la liberation des actions nouvelles.
4° Modification des Statuts.

Le projet dc modification des Statuts est k la disposition de Messieurs
les actionnaires, au sifege social. X 118

Les cartes d'admission it la susdite asscmbldc generale extraordinaire
seront ddllvrdes, au mfimc lieu, contre d6pöt des actions ou justification
de leur possession jusqu'au 5 mai 1949, k mldi.

Genive, le 14 avrll 1949. Le eonsell d'admlnlstratlon.

united River Plate Telephone company Limited
5% Debentnres 1937 — Schweizer Tranehe

Die Bank of London & South America Ltd., In ihrer Eigenschaft als Treuhänderin
for die Obligationenlnhaher, gibt hiermit bekannt, dass, nachdem in einigen Fällen die
Coupons nicht Innerhalb von 3 Jahren nach dem Datum, an welchem sie fällig und zahlbar
wurden, der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, als Zahlstelle zum Inkasso eingereicht
worden sind, die entsprechenden Beträge am 1. Mal 1949 an die Gesellschaft zurückbezahlt
werden, gemäss den Bestimmungen von Artikel 29 des Treuhandvertrages. Z 267

5. April 1949. BANK OF LONDON 4 SOUTH AMERICA LTD.,
Treuhänderin.

compasniB vaudoise
das forces motrices des lacs de Joux et de l'Orlw

AssemblOe generale ordinaire
Messieurs les actionnaires sont convoqn6s en assembles generale ordinaire le vendredl

89 avrll 1949, All heures, k la Banque cantonnie vaudoise, ä Lausanne, Salle du Consell general,
avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du consell d'administration et des contrAleurs; approbation des comptes
et de la gestlon au 31 däcembre 1948.

2° Repartition du solde disponible et fixation du dividende.
8° Nomination de deux admlnlstrateurs.
4° Nomination de deux contröleurs et d'un suppläant.

Le rapport de gestion, les comptes et le bilan, alnsl que le rapport des contrAleurs, sont,
du 15 au 29 avrll 1949, ä la disposition des actionnaires, k la Banque cantonale vaudoise,
Service des titres, ä Lausanne.

Pendant la m£me periods et k la dite banque, les cartes d'admission k l'assemblee'
seront remises aux actionnaires sur prfisentation des titres. 11 ne sera pas dällvrä de cartes
d'admission k l'enträe de la salle. • L 124

La fculllc de presence sera ouverte k 10 heures 30 et fermde k 11 heures.

Lausanne, le 6 avril 194^ Le consell d'admlnlstratlon.

Banque d'Eparqne et de Credit, Lucens

Messieurs les actionnaires sont convoquds en L 132

assemblde gdndrale ordinaire
le somedl 30 avrll 1949, k 15 heures, k la Matson de Yllle A Lueens, avec l'ordre du jour
suivant: Opdratlons statutalres.

Le bllan, le compte dc pertes et profits et le rapport des contrAleurs sont ä la disposition
de Messieurs les actionnaires au sldge de l'dtnblissemcnt. Les cartes d'admission seront
ddllvrdes, sur prdsentatlon des actions, nu bureau de l'dtabüssement jnsqu'au vendredi
29 avrll 1949, ä 16 heures. Le eonseil d'admlnlstratlon.

Konsumverein Zürich
Die Mitglieder des Konsumvereins Zürich werden znr

Geueral Versammlung
auf Donnerstag, den 28. April 1949, 19 Uhr, ins Kongresshaus ZUrleh, Eingang Clarldcn-
Strasse, eingeladen.

Tagesordnung:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 1948. Bericht und Antrag

der Kontrollstelle und Decliarge-Ertcllung nu den Venvaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses 1948.
4. Wahlen:

a) von Mitgliedern des Verwaltungsrates;
b) eines Mitgliedes und eines Ersatzmannes der Kontrollstelle.

Der Bericht der Kontrollstelle liegt den Mitgliedern an der Kasse des Konsumvereins
(Badenerstrasse 15) zur Einsieht offen, woselbst auch der gedruckte Geschäftsbericht
bezogen werden kann.

Die Mitglieder haben beim Eintritt den Aktientitel als Ausweis zur Teilnahme und
Stinunberechtigung vorzuweisen.

Punkt 19 Ulir 30 werden die Türen gcsehlosscu. Z 296

| Sclireiber's Rigi-Hoiels AG.
Berichtigte

Einladung zur ordentlldien Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, den 21. April 1949, 11 Uhr 30, In der Schweizerischen Kreditanstalt, Luzcrn

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Bilanz nach vorheriger Berichterstattung durch die Kontrollstelle.

Erteilung der Entlastung an den Venvaltungsrat.
2. Wahlen.
3. Bestellung der Kontrollstelle. Q 163
Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 9. April 1949 an

bei Herrn Notar Reding in Arth zur Einsichtnahme durch die Aktionäre auf. Die Aktionäre,
die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben hierfür Eintrittskarten bis
längstens 19. April 1949 bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Luzern zu bezieben.

Arth, den 8. April 1949. Der Verwaltungsrat.

Zürich, den 14. April 1919. Der Präsident der Generalversammlung:
Dr. E. Wolfer.

FIDES
Treuhand-Vereinigung

Revitionen
Iteuerberalung
Teitamenhvolltlredkung
Treuhandfunklionen aHer Art

ZURICH. Basel Lausanne
BahnholstraBe 31 Aeschenvorstadt4 Rue du Llon d'Or 6

Tel. 25 78 40 Tel. 3 79 20 Tel. 3 74 21

Z5

sociRtE belge de lazote
PRODUITS (HIMIQUES DU MARLY

16, QUAI CHURCHILL, HEGE ' &/q,que)

MM. Born et Stucki, Holbeinstraße 80, Bäle 2 (Suisse)

EIKA AG.
Einkaufsstelle des Schutzverbandes der papierverarbeitenden

Industrien der Schweiz

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Donaerstng, den 5. Mal 1949, 15 Uhr, Restaurant < Bürgerhaus », Nenengnssc 20, Bern

TRAKTANDEN:
1. Ablegung des Jahresberichts und der Jahresrechnung. Bericht der Rechnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über Jahresbericht und Jahresrechnung, über Decharge-Ertellung
und über Verwendung des Reingewinns.

3. Wahlen.
4. Mittellungen und Unvorhergesehenes. 366

Die Jahresrechnung, abgeschlossen per 31. Dezember 1948, liegt in den Geschäftsräumen

der «EIKA AG.» für die Aktionäre ab 25. April 1949 zur Einsieht auf.

Bern, den 14. April 1949. Der Venvaltungsrat.

«ASTRA» Compania Argentina de Petroleo S.A.

Le quorum pour l'assemblee du 1! avril n'ayant pas ete atteint, les actionnaires sont
convoqucs k nouveau pour le 28 avrll 1949, ü Bucnos-Alrcs, en

avec le ui6me ordre du jour.
assembläe gänörale ordinaire

En consequence, pour assister ou se faire representer ä l'assemblee. Iis sont pries de
deposer leurs actions jusqu'au 20 avril 1949 iuclus, auprds de la Societe de bauque suissc,
ä Gonivc (aiusi que ses sieges, succursalcs et agenccs), et de MM. Pletet & C.lc, ruc Diday 6,
Gcnive. X 117

Possoge de l'Etoile S.A., Veve;
Messieurs les actionnaires sont convoques en nssembiec generale ordinaire pour le

lundl 25 uyrll 1949, k 11 heures, au 1er etage de l'Hdlcl Touring & Gare, k Ycvey.
* Ordre du jour stntutnlre.

Les cartes d'admission ä l'assemblee seront deiivrees, sur presentation des titres, jusqu'au
samedl 23 avrll 1949, ü midi, par l'Union de banques suisses, ä Vcvey, ofi les comptes et
rapports du 11» exerclce sont ä la disposition des actionnaires. L 123

Le consell d'admlnlstratlon.
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Oeffentliches Inventar mit Rechnungsruf
U. Aaskündigung

Nacblass des am 16. März 1949 verstorbenen

Bernhard M. woog-Chandos Pole
Borger von ZQrlch, zeitlebens wohnhaft in Gandrla.

Beauftragter Notar: Dr. Adolfo Bader. Rechtsanwalt, in Lugano.
Elngabefrlst: Forderungen und Sehulden des Nachlasses, mit

Einscbluss der Bürgsehartsfordcrungen, sind bis zum 10. Mal 1949
der Pretura dl Lugano-Campagna, in Lugano, anzumelden. Die
Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung (ZGB 589
bis 590) aufmerksam gemaeht. 0 27

Pretura di Lugano-Campagna:
Elv. Bertola, seg. ass,

Oeffentliches Inventar mit Rechnungsruf
gemäss Art. 582 ZGB

Erblasser:
Hammer Walter Albert

geboren 1893, des Wilhelm sei., von Langendort, Direktor der
• Autophon AG. i In Solothurn.

Elngabefrlst: Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss
der BQrgsehaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre For
derungen und Sehulden bis und mit 15. Mal 1949. bei Gefahr des
Ausschlusses für die Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB, bei der
Amtsohrelberel der Stadt Solothurn einzureichen.

Die Eingaben sind Wert 26. März 1949 zu berechnen.

Solothurn, den 12. April 1949. Sn 18

Der Amtselirclber von Solothurnt
W. Isler, Notar.

Pretira immer noth
an der ipiife...

Auf der ganzen Welt ist PRECISA Immer noch die
einzige Maschine mit der genialen ROckholtaste. Weitere

entscheidende Vorzüge der PRECiSA, der
schweizerischen Addler-Rechenmaschlne, bind:

Direkte Subtraktion - Negativsaldo -
halbautomatische Multiplikation - Zwei- und
Dreinulienta8te.

Rechnen Sie selbst ein paar Tage auf einer PRECISA i

Wir stellen Ihnen gerne kostenlos eine Maschine zur
Verfügung.

Generalvertrieb:

ERNSI DoSl AG
Slhlstraße 1, Zürich 1, Telefon (051) 27 23 12

Moderne Büromaschinen

Reehnungsruf im öffentlichen Inventar

Ueber den Naehlass des am 8. März 1949 verstorbenen

Jean Gabereil
geboren 1887, von Altavllla (Freiburg), Photograph, wohnhaft
gewesen an der Sonnenbergstrasse 29 in Thalwll, ist vom Einzelrichter

für nichtstreitige Rechtssachen des Bezirksgerichtes Horgen
mit Verfügung vom 17. März 1949 die Aufnahme eines öffentlichen
Inventars angeordnet worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einschluss der
Bürgsehaftsgläubiger, als aueh die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Forderungen und Sehulden bis zum 30. April 1949
schriftlich beim Notariat Thalwll anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 ZGB genannten Folgen
der Nichtanmeldung aufmerksam gemacht, wonach die Erben den
Gläubigern, deren Forderungen deshalb nicht in das Inventar
aufgenommen worden sind, weil sie deren Anmeldung versäumt
haben, weder persönlich, noeh mit der Erbschaft haften, soweit sie
nleht durch Pfandrechte gedeekt sind (Art. 590, Abs. 3 ZGB).

Die Schuldner und die im Besitze von Faustpfändern befindliehen

Kreditoren, welehe es unterlassen eine Eingabe zu maehen,
werden mit Ordnungsbusse bestraft. Z 245

Thalwll, den 23. März 1949.
Notariat Thalwll:

A. Hardmelcr. Substitut.

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

Ueber den Naehlass des am 17. Februar 1949 verstorbenen
Emil waiter Dodli-Hng

geboren 29. Juni 1888, von Zürich und Gottshaus (Kt. Tburgau),
gewesener Coiffeurmeister, wohnhaft gewesen Gottfried-Keller-
Strasse 7, Zürich 1, ist durch Verfügung des Elnzelrlehters in nicht-
streitigen Rechtssachen des Bezirksgerichtes Zürieh vom 18. März
1949 die Aufnahme des öffentlichen Inventars angeordnet worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einsehiuss der
Bürgsehaftsgläubiger, als auch die Schuldner des Verstorbenen
aufgefordert, ihre Forderungen und Sehulden (Wert Todestag)
bis 16. Mal 1949 schriftlich heim Notariat Zürleb (Altstadt)
anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung
(gänzlicher oder teilweiser Verlust der Forderung nach Art. 590
ZGB) ausdrücklieh aufmerksam gemacht. Schuldner und die im
Besitze von Faustpfändern befindliehen Kreditoren, welehe eine
Eingabe unterlassen, werden mit Ordnungsbusse bestraft.

Vergleiche im übrigen die Publikation im i Amtsblatt des Kantons

Zürieh » Nr. 30 vom 14. April 1949.

Zürich, den 12. April 1949.
Notariat Zürleb (Altstadt):

P. Fischer, Notar
Kartonfabrik

Hergiswii a.Sae
Haitdpippea

Seidenstoff
und

Bandresten
stets günstige

Posten
Gaston Brunschwlg

Basel 3

Kisten

beziehen Sie

vorteilhaft durch

Gebr. Binz,

Kistenfabrik,
Tour-de-Trfime

(Kt Freiburg)

tlD
lOOPIEt DRUCK

Das billige Verviel-

lältigungsverfaliren

dos Handschrift
Maschinenschrift
Druck
Zeichnungen usw.
nebeneinander sauber

niedergibt, beißt

Fotodrnck
Kleinste Auflage"

60 BtQck Fr. 16.10
100 Sta;k Fr. 19.66

-F Wust.

ausamann
Bohnhofstr. ylTel.233763

- Zürich
Marktgasse1o1el.2 6744

ST. GALLEN

Zu plazieren gesucht:

Hypothek Fr. 25-50000
auf Neubau und Liegenschaft 5% Zins, 75%
Innert Assekuranz. Vorgang Fr. 200 000.

Assekuranz Fr. 1177000. Boden 12000 m4.

Offerten sind zu richten unter Chiffre Hab
368-1 an Publlcitas Bern.

CORDAG AG.
Bindfadenfabrik & Seilerei
AESCH BL.

Neu erschienen:

Hütte
DAS INGENIEUR-TASCHENBUCH

27. neu bearbeilele Ausgabe 1948

Preis Fr. 31.50

Wichtige Kapitel:
Mechanik - Wärme - Festigkeit
Messkunde - Stoffkunde -

Vermessung - Umrechnung usw.

Band 2 bis 4 folgen in Bälde und
werden vornotiert zur Lieferung

bei Erscheinen

Buchhandlung C. Bachmann
Zürich 1

Telephon 32 23 68

La soclälä eil nom collectif

G0RIN fröres
äpicerie-droguerle, rue de Berne 9, &
Qenöve, Signale & ses elients et & ses four-
nisseure qu'elie n'a aueun Intärät commercial

ou financier de commun avec la soclätä

Charles LECLERC & G0RIN S.A.

droguerle-äplcerle, rue de Rlve 8. ä. Qen6ve,
actuellement en sursis eoneordatalre.
Messieurs GORIN Fröree continuent &
honorer leurs engagements, et comme par
le passä ä exploiter leur äplcerie-droguerte
Rue de Berne 9.

VICTAPHONE
Electronic V/ctation
fOr Diktat Konferenz,Telephonaufnahme.
Portable-Modetl „Time-Mast er" mit
Aufnahme auf Band. Probe Oberzeugt

Rüegg-Naegett
tCle. AB. Bahnhofitr. 22 ZOrich Telephon 23 3707

Buchhaltung
Einrichtung, Nachtrag, Abschluss,
Steuerberatung besorgt Ihnen zu
günstigen Bedingungen

ALBERT 8ANT8CHY
Buchhaitungsbureau BIENAS

Obergasse 12 BIEL Tel.(032) 27038

27jähriger Berufsmann der Metallbranche,
der als

VERTRETER
bis jetzt die Geschäfts- und Privatkundschaft
der Deutschschweiz besucht, wünscht sich zu
verändern. (In Frage kommt nur noch
Geschäftskundschaft.) Offerten unter Chiffre
Hab 369-1 an Publlcitas Bern.

KIW Wasser- und
*Ur Pressluftschläuche

Kautschuk- und Industriebedarf
Wlnterthur Telephon (052) 2 36 66

TRADUCTIONS
REDACTIONS

Frangats
Allemand
Anglale
Italien
Espagnol
Portugals
Demandez-nous, sane engagement, nos
conditions et tarlfs.
«Ronex» Döpt. C. Coffrane (Neuehfttel).

Tous textes publloltalree
correspondence commercials

et prlväe, ouvragee
llttäralree. eto.

Ausschuo-Feilen
26 Tonnen Stahlfellen zweiter und
dritter Wahl, naeh Längen sortiert,
kiloweise günstig abzugeben. Vor-
zugswelee für Export. — Offerten
unter Chiffre PC 60319 L an Pabllci-
tas Lausanne.

L'lmmobiliöre de Challly-Plaisante S.A., Lausanne

A l'ordre du jour indiquä dans la convocation ä l'assemblöe gänäralo ordinaire du 29 avril
1949, ö 17 heures, au elige social, ätude A. Perrln et A. Borgeaud, notaires, rue du Lion-
d'Or 3 ä Lausanne, il y a lieu d'ajouter l'objct sulvant: Montant de la participation de la
soeiätä aux Irais de räfection du chemln. L 133

Lausanne, le 13 avrii 1949. Le oonseil d'adminlstration.


	

